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Preis pro Monat EUR 3,00 inkl. Liefergebühr

an der Bürgerscheune Rossel
Weihnachtszauber

Tel. 0 22 95 - 90 79 4-0
www.hawle-treppenlifte.de

Ihr Spezialist 
direkt vor Ort

kompetent

zuverlässig&
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Bürgerforum
Umgestaltung des Parks Dattenfeld
 zur „Grünen Mitte Dattenfeld“

Park DattenfeldPark DattenfeldPark DattenfeldPark DattenfeldPark Dattenfeld

Im Rahmen des Interkommuna-
len Integrierten Entwicklungs-
und Handlungskonzeptes Wind-
eck/Waldbröl 2025 (IKEHK) lädt
die Gemeinde Windeck zu ei-
nem Bürgerforum für die Um-
gestaltung des Parks in Datten-
feld zur „Grünen Mitte Datten-
feld“ ein.
Wo? QuartiersbegegnungsstätteWo? QuartiersbegegnungsstätteWo? QuartiersbegegnungsstätteWo? QuartiersbegegnungsstätteWo? Quartiersbegegnungsstätte
Ernst-Moritz-Roth-SchuleErnst-Moritz-Roth-SchuleErnst-Moritz-Roth-SchuleErnst-Moritz-Roth-SchuleErnst-Moritz-Roth-Schule
in Dattenfeldin Dattenfeldin Dattenfeldin Dattenfeldin Dattenfeld
Wann? Donnerstag,Wann? Donnerstag,Wann? Donnerstag,Wann? Donnerstag,Wann? Donnerstag,
den 14. Dezember 2023den 14. Dezember 2023den 14. Dezember 2023den 14. Dezember 2023den 14. Dezember 2023
Uhrzeit? 18 UhrUhrzeit? 18 UhrUhrzeit? 18 UhrUhrzeit? 18 UhrUhrzeit? 18 Uhr
Die zentrale Lage des Parks im
Herzen Dattenfelds und seine
Größe von rund 5,0 ha bieten
viel Potenzial für unterschied-
liche Nutzungsmöglichkeiten
für Einwohner:innen und
Besucher:innen. Der Park soll
behutsam und naturnah weiter-

entwickelt werden um seine
Funktion als örtlicher Klimapuf-
fer beizubehalten. Er soll aber
auch mit attraktiven Angebo-
ten für ruhigen Aufenthalt und
Spiel zur Belebung der Grünen
Mitte von Dattenfeld beitragen.
Für diesen Zweck und zur Auf-
nahme erster planerischer Über-
legungen wurde bereits ein För-
derantrag beim Land NRW ein-
gereicht.
Ein guter Zeitpunkt, um Sie als
Bürger:innen unmittelbar und
frühestmöglich an der Planung
und der Festlegung von Zielen
für diesen Prozess zu beteili-
gen. Hierzu laden wir Sie herz-
lich ein. Wir freuen uns auf eine
rege Teilnahme und viele gute
Vorschläge!
gez. Gauß
Bürgermeisterin

Sperrung östl. Park & Ride Anlage am Bhf Schladern
aufgrund von Straßenbauarbeiten

Sprechtage in der Gemeinde Windeck

Östlich des Bahnhofsgebäudes in
Windeck-Schladern wurden in den
vergangenen Wochen neue Zufahr-
ten und Bushaltebereiche im Rah-
men der Umgestaltung zur „Mo-
bilstation Schladern“ hergestellt.
Diese Verkehrsflächen werden vo-
raussichtlich in der 49. KW, ababababab
Montag, 04.12.2023Montag, 04.12.2023Montag, 04.12.2023Montag, 04.12.2023Montag, 04.12.2023, asphaltiert.

Aufgrund dieser Straßenbauarbei-
ten muss die Zufahrt zur östli-
chen Park & Ride - Anlage (Gleis
1) an der Waldbröler Straße ge-
sperrt werden.
Die Nutzer/innen werden deshalb
gebeten auf die anderen Park &
Ride - Anlagen (Parkplatz west-
lich des Bahnhofs, Parkplätze an

Gleis 2 und die geschotterte Park-
platzfläche an der Bahnstraße)
auszuweichen.
Für den ÖPNV (Busverkehr) wer-
den Ersatzhaltestellen an der
Waldbröler Straße westlich des
Bahnhofsgebäudes im Bereich
Waldbröler Str. 20 bereitgestellt.
Weitere Informationen:

Gemeinde Windeck,
Sachbereich 42, Hr. Walkenbach,
Tel. 02292/601-137
Ingenieurbüro Dirk u. Michael
Stelter, Siegburg,
Tel. 02241/30900
Heinrich Weber Straßen- u.
Tiefbau GmbH & Co.KG, Siegen,
Tel. 0271/236040

GleichstellungsbeauftragteGleichstellungsbeauftragteGleichstellungsbeauftragteGleichstellungsbeauftragteGleichstellungsbeauftragte
der Gemeinde der Gemeinde der Gemeinde der Gemeinde der Gemeinde WindeckWindeckWindeckWindeckWindeck
täglich von 9.00 bis 12.00 Uhr,
Verwaltungsgebäude C,
Tel.: 02292 / 601 140
Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-
geplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragen
zur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflege
Jugendhilfezentrum für Eitorf
und Windeck
Fachberatung Kindertagespflege
Laura Mickus
Telefon 02243 8443-5236,
Mo - Fr 8:30 - 12:30 Uhr
laura.mickus@rhein-sieg-kreis.de

Ausführliche Informationen zur Kin-
dertagespflege finden Sie auf rhein-
sieg-kreis.de/kindertagespflege.
Erziehungs- undErziehungs- undErziehungs- undErziehungs- undErziehungs- und
FamilienberatungsstelleFamilienberatungsstelleFamilienberatungsstelleFamilienberatungsstelleFamilienberatungsstelle
des Rhein-Sieg-Kreisesdes Rhein-Sieg-Kreisesdes Rhein-Sieg-Kreisesdes Rhein-Sieg-Kreisesdes Rhein-Sieg-Kreises
nach vorheriger
Terminvereinbarung
Familienzentrum Vogelnest, Hurs-
ter Str. 23, Windeck-Rosbach
(Tel. 02292 / 5578),
Familienzentrum Regenbogenland,
Bergische Str. 23,
Windeck-Dattenfeld
(Tel. 02292 / 3764)

Familienzentrum Sonnenberg, Auf
der Bruchhardt 1b, Windeck-
Obernau (Tel. 02292 / 9590925)
Bürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der Polizei
Bürgersprechstunden durch die
zuständigen Bezirksbeamten
PHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric Kramp
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02292/910071 02292/910071 02292/910071 02292/910071 02292/910071
PHK Joachim PHK Joachim PHK Joachim PHK Joachim PHK Joachim WWWWWeberebereberebereber
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02292/910072 02292/910072 02292/910072 02292/910072 02292/910072
Die Bezirksdienststelle Rosbach,
Rathausstraße 16, ist für Bürger-
sprechstunden in der Regel zu den
nachfolgend aufgeführten Zeiten
besetzt:

dienstags von 10 bis 12 Uhr;dienstags von 10 bis 12 Uhr;dienstags von 10 bis 12 Uhr;dienstags von 10 bis 12 Uhr;dienstags von 10 bis 12 Uhr;
donnerstags von 16 bis 18 Uhrdonnerstags von 16 bis 18 Uhrdonnerstags von 16 bis 18 Uhrdonnerstags von 16 bis 18 Uhrdonnerstags von 16 bis 18 Uhr.....
Darüber hinaus nach telefonischer
Vereinbarung.
Schuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKM
Kath.Kath.Kath.Kath.Kath.     VVVVVerein für soziale Diensteerein für soziale Diensteerein für soziale Diensteerein für soziale Diensteerein für soziale Dienste
im Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis e.V.V.V.V.V.....
Sprechstunden nach vorheriger
telefonischer Anmeldung
Terminabsprache und weitere Be-
ratung in Windeck ist möglich un-
ter Tel. 02241 - 177816
Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg
Der Sozialdienst katholischer
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Frauen e.V. bietet in den Räum-
lichkeiten des St. Franziskus Kran-
kenhauses in Eitorf zweimal in der
Woche offene Hebammensprech-
stunden an. Dieses Angebot rich-
tet sich an Schwangere und Müt-
ter mit Babys aus Windeck und
der Region, die für die Vor- und
Nachsorge während ihrer Schwan-
gerschaft keine Hebamme finden
können oder Vor- und Nachsorge
gerne ortsnah erledigen möchten.

Die Sprechstunden der Hebam-
men sind:
dienstags 10:00-12:00 Uhr
donnerstags 09:00-12:00 Uhr
Terminabsprachen sind online un-
ter hebammenambulanz@
skf-bonn-rhein-sieg.de oder tele-
fonisch donnerstags zwischen
09:00 und 12:00 Uhr unter
0172-2597332 möglich.
Kurdische GemeinschaftKurdische GemeinschaftKurdische GemeinschaftKurdische GemeinschaftKurdische Gemeinschaft
Rhein-Sieg/Bonn eRhein-Sieg/Bonn eRhein-Sieg/Bonn eRhein-Sieg/Bonn eRhein-Sieg/Bonn e.V.V.V.V.V.....

MBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-Migrationsberatung
am ersten und dritten Dienstag
des Monats von 10.00 bis 14.00
Uhr, Bürgerzentrum, Rathausstr.
10, Windeck-Rosbach
nach vorheriger telefonischernach vorheriger telefonischernach vorheriger telefonischernach vorheriger telefonischernach vorheriger telefonischer
AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung
Terminabsprache ist möglich
unter Tel. 02241 - 1691861
Notar DrNotar DrNotar DrNotar DrNotar Dr..... P P P P Paul Sebastian Hageraul Sebastian Hageraul Sebastian Hageraul Sebastian Hageraul Sebastian Hager
Dienstag, den 05. DezemberDienstag, den 05. DezemberDienstag, den 05. DezemberDienstag, den 05. DezemberDienstag, den 05. Dezember
2023,2023,2023,2023,2023, ab 17.00 Uhr ab 17.00 Uhr ab 17.00 Uhr ab 17.00 Uhr ab 17.00 Uhr, im Gasthof

Rolandseck, Rathausstr. 47,
51570 Windeck-Rosbach
Dienstag, den 19. DezemberDienstag, den 19. DezemberDienstag, den 19. DezemberDienstag, den 19. DezemberDienstag, den 19. Dezember
2023,2023,2023,2023,2023, ab 15.00 Uhr ab 15.00 Uhr ab 15.00 Uhr ab 15.00 Uhr ab 15.00 Uhr, im Rathaus
Rosbach, Rathausstr. 12, Zimmer
0.02 (Trauzimmer Standesamt),
51570 Windeck-Rosbach
Es ist zweckmäßig, vorab telefo-
nisch mit dem Notariat einen Ter-
min abzustimmen, um Wartezei-
ten oder vergebliches Kommen zu
vermeiden. (TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051)

Sprengungen im Steinbruch Imhausen

Ende: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem Rathaus

Im Steinbruch der Basalt AG in
Windeck-Imhausen sind für
Dienstag, 05. Dezember 2023Dienstag, 05. Dezember 2023Dienstag, 05. Dezember 2023Dienstag, 05. Dezember 2023Dienstag, 05. Dezember 2023

mehrere Teilsprengungen ange-
meldet worden.
(Sprengzeiten gem. Genehmi-

gungsbescheid Az. 56.8851.2.1-39/
98-Ba/Od v. 30.06.2000 Pkt. 3.3.8b
während der Betriebszeiten werk-

tags in der Zeit zwischen 07:00zwischen 07:00zwischen 07:00zwischen 07:00zwischen 07:00
und 13:00 Uhrund 13:00 Uhrund 13:00 Uhrund 13:00 Uhrund 13:00 Uhr sowie in der Zeit
zwischen 15:00 und18:00 Uhrzwischen 15:00 und18:00 Uhrzwischen 15:00 und18:00 Uhrzwischen 15:00 und18:00 Uhrzwischen 15:00 und18:00 Uhr.)

Evangelische Kirchengemeinde Leuscheid
Wochenspruch: „Siehe, dein König kommt zu dir,
ein Gerechter und ein Helfer.“ Sacharja 9,9b
Sonntag, 3. Dezember -Sonntag, 3. Dezember -Sonntag, 3. Dezember -Sonntag, 3. Dezember -Sonntag, 3. Dezember -
1.1.1.1.1.     AdventAdventAdventAdventAdvent
11 Uhr - Gottesdienst
Montag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. Dezember
15 Uhr - Mütterkreis
Dienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. Dezember
16.30 Uhr - Konfirmanden-
Unterricht
19.30 Uhr - Posaunenchor
Mittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. Dezember
17.30 Uhr - Bibelkreis
19 Uhr - Offenes Singen
in der Kirche
Donnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. Dezember
10 Uhr - Krabbelgruppe

Freitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. Dezember
16 bis 16.45 Uhr - Kinderchorprobe
Jungschar:
14 bis 15.45 Uhr - Gruppe 1:
6 bis 9 Jahre
16 bis 17.45 Uhr - Gruppe 2:
10 bis 12 Jahre
Sonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. Dezember
14.30 Uhr - Ökumenische Senio-
ren-Adventsfeier, bitte bis 6. De-
zember anmelden!
Pfarrerin D. Böttcher erreichen Sie
unter 02292/4657.
Das Gemeindebüro ist dienstags,
donnerstags und freitags von 9

bis 11.30 Uhr geöffnet, Telefon
02292-2022
Besuchen Sie uns auf unserer Ho-

mepage „www.ekheld.de“, auf In-
stagram „ev.ki.leu“ und auf Tele-
gram „Evangelisch in Leuscheid“
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Ev. Kirchengemeinde Rosbach
Wochenspruch: Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Helfer. Sach 9,9b
Samstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. Dezember
18 Uhr - 11. Rosbacher Missions-
skatturnier, Backstube Rosbach
(Kirchplatz 6, Windeck); Erlös für:
Pedro und Dorle Rodríguez
19.30 Uhr - Backstubenkeller,

Bachstube Rosbach
19.30 Uhr - Kreis Junger Erwachse-
ner, Gemeindehaus Rosbach
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 3. 3. 3. 3. 3. Dezember (1. Dezember (1. Dezember (1. Dezember (1. Dezember (1.     Advent)Advent)Advent)Advent)Advent)
9.30 Uhr - Gottesdienst mit Neu-
er Liturgie, Storm Corner Voices,

Salvatorkirche Rosbach anschl.
bieten die Damen des Handar-
beitskreises ihre liebevoll herge-
stellten Handarbeiten zum Kauf
an. Der Erlös ist bestimmt für das
Aidswaisenprojekt Kenia.

11 Uhr - Gottesdienst
Friedenskirche Schladern
Dienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. Dezember
15 Uhr - Jungschar,
Gemeindezentrum Öttershagen
17 Uhr - Kinderchor,
Gemeindezentrum Öttershagen
18.30 Uhr - Jugendtreff,
Gemeindezentrum Dattenfeld
19.30 Uhr - RoDa-Brass,
Gemeindezentrum Dattenfeld
19.30 Uhr - Kantorei Rosbach,
Gemeindehaus Rosbach
Mittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. Dezember
9.30 Uhr - Krabbelgruppe,
Gemeindezentrum Dattenfeld
Donnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. Dezember
9 Uhr - Eltern-Kind-Kreis,
Gemeindezentrum Öttershagen
18 Uhr - Selbshilfegruppe Depres-
sion, Gemeindehaus Rosbach
Freitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. Dezember
15 Uhr - Jungschar, ab 6 Jahre,
Rosbach Backstube
15 Uhr - Männerkreis,
Backstube Rosbach
Unter dem Motto „Skat für Pe-
dro“ laden wir herzlich ein zum
11. Rosbacher Missionsskattur-
nier am Samstag, 2. Dezember,
um 18 Uhr in der Backstube Ros-
bach (Kirchplatz 6, Windeck)
Die Erlöse des Abends kommen
Pedro und Dorle Rodríguez zugute.
Sie sind mit der Vereinigten Deut-
schen Missionshilfe auf der Insel
La Palma im Bereich Gemeinde-
aufbauarbeit unterwegs. Freund-
schaftliche Beziehungen zur Back-
stube bestehen seit vielen Jahren.
Bei diesem Skatturnier werden nur
negative Punkte aufgeschrieben.
Diese Punkte bestimmen die Höhe
der zu zahlenden Spenden. Spen-
denbescheinigungen können ausge-
stellt werden. Für Essen und Trinken
wird gemeinschaftlich gesorgt. Ein
Beitrag zum Buffet ist willkommen.
Eine Anmeldung hilft uns bei der
Planung: oliver.cremer@ekir.de oder
022 92 - 91 11 085
Herzliche Einladung zum Weihnacht-
lichen Konzert der Kantorei Rosbach
mit dem Kath. Kirchenchor St. Cäci-
lia Dattenfeld am Sonntag, 17. De-Sonntag, 17. De-Sonntag, 17. De-Sonntag, 17. De-Sonntag, 17. De-
zember (3.zember (3.zember (3.zember (3.zember (3.     Advent) um 17 UhrAdvent) um 17 UhrAdvent) um 17 UhrAdvent) um 17 UhrAdvent) um 17 Uhr in
der Salvatorkirche Rosbach zum
Abschluss des 100-jährigen Chor-
jubiläums unter der Leitung von
Michael Ullrich. Der Eintritt ist
frei; eine Spende wird erbeten.
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Tag und Nacht: 
02292 4997

Ihr Ansprechpartner im Trauerfall
info@bestattungshaus-schoettes.de | www.bestattungshaus-schoettes.de
Hauptstraße 49 |51570 Windeck-Dattenfeld

Evangelisch
Freikirchliche
Gemeinde
Imhausen
Wochenspruch:Wochenspruch:Wochenspruch:Wochenspruch:Wochenspruch:
„Siehe, dein König kommt zu dir,
ein Gerechter und ein Helfer.“
(Sacharja 9,9b)
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 3. 3. 3. 3. 3. Dezember (1. Dezember (1. Dezember (1. Dezember (1. Dezember (1.     Advent)Advent)Advent)Advent)Advent)
10 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl und Predigt von Christoph
Stenschke (Evang. Theologe &
Dozent für Neues Testament).
Parallel dazu Kindergottesdienst
(ab 4 Jahren)
Montag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. Dezember
19.30 Uhr - Gebetstreff
Dienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. Dezember
9.30 Uhr - Krabbelgruppe
(Eltern und kleine Kinder)
17 Uhr - Kids-Club (ab 4 Jahren)
18.30 Uhr - Jugend (ab 16 Jahren)
Mittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. Dezember
17.30 Uhr - TIM
(Teens ab 13 Jahren)
20 Uhr - Tanzfitness für Frauen
Freitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. Dezember
17.30 Uhr - Action-Club
(ab 9 Jahren)
Weitere Informationen zu den Ver-
anstaltungen, den Gruppen und
der Gemeinde finden Sie unter
wwwwwwwwwwwwwww.efgimhausen.de.efgimhausen.de.efgimhausen.de.efgimhausen.de.efgimhausen.de.....
Besuchen Sie uns gerne.
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Evangelische Kirchengemeinde Herchen
Wochenspruch: „Siehe, dein König kommt zu dir,
ein Gerechter und ein Helfer.“ Sacharja 9,9b
Sonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. Dezember
9.30 Uhr - Familiengottesdienst
zum 1. Advent mit Tauferinnerung,
Pfarrerin Ulrike Ritgen Musik:
Frauen3Klang
15 bis 17 Uhr - Seniorenadvents-
feier im Gemeindehaus
Montag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. Dezember

19.30 Uhr - Posaunenchor
Dienstag, 4. DezemberDienstag, 4. DezemberDienstag, 4. DezemberDienstag, 4. DezemberDienstag, 4. Dezember
17 Uhr - Konfirmandenunterricht
Donnerstag, 4. DezemberDonnerstag, 4. DezemberDonnerstag, 4. DezemberDonnerstag, 4. DezemberDonnerstag, 4. Dezember
16.45 Uhr - Jungschar
17.30 Uhr - CoDA-Gruppe
18 Uhr - Jugendgruppe
Sonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. Dezember

9.30 Uhr - Gottesdienst
zum 2. Advent
Pfarrerin Krimhild Pulwey-
Langerbeins
Pfarrerin Ulrike Ritgen ist erreich-
bar unter 02243/91 16 92.
Weitere Informationen finden Sie
auf unserer Homepage

www.ekheld.de,
sowie auf Instagram
„ev.kirchengemeinde_herchen“.
Öffnungszeiten Gemeindebüro:Öffnungszeiten Gemeindebüro:Öffnungszeiten Gemeindebüro:Öffnungszeiten Gemeindebüro:Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Dienstag 9 bis 12 Uhr und
14.30 bis 18.30 Uhr
Freitag 9 bis 12 Uhr
Tel. 02243/2223

Katholische
Pfarreien-
gemeinschaft
Windeck

Pastoralbüro
Windeck, Hauptstr.
57, Öffnungszeiten
Mo, Di, Do u. Fr.
von 9 bis 12 Uhr, Mi
von 7.30 bis 12 Uhr,
Mo u. Do von
15 bis 17.30 Uhr.
Tel. 02292/2046,
pastoralbuero.windeck@
erzbistum-koeln.de

Samstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. Dezember
17 Uhr - Df Beichtgelegenheit
17.30 Uhr - Df Roratemesse
17.30 Uhr - Alt Vorabendmesse
mitgestaltet von den Männerchö-
ren Ottersbach, Halft u. Alzenbach
(Jahrgedächtnis Fritz Wurm)
19 Uhr - Her Einen Moment Ad-
vent in Röcklingen am Röcklin-
ger Kreuz
19 Uhr - Rb Roratemesse
Sonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. Dezember
9.30 Uhr - Df Hl. Messe - mit Live-
Stream (Jahrgedächtnis Liesel
Heiden u. für Roman Heiden, See-
lenamt Franz-Josef Zintzen)
9.30 Uhr - Leu Hl. Messe
11 Uhr - Her Hl. Messe mit Cäcili-
enfest  unter Mitwirkung des Kir-
chenchores (für die Lebenden u.
Verstorbenen des Kirchenchores)
11 Uhr - Rb Hl. Messe
16 Uhr - Df Adventskonzert Kir-
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chenchor St. Cäcilia
19 Uhr - RbAK Einen Moment Ad-
vent an der Alten Kapelle
Montag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. Dezember
8.30 Uhr - Her Frauenmesse
8.30 Uhr - Dr Hl. Messe
10 Uhr - Schl Hl. Messe
19 Uhr - Df Einen Moment Advent
in Übersetzig am Wegekreuz
19.45 Uhr - Rb Worte zum Leben -
Ich bin im Pfarrheim
Dienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. Dezember
18 Uhr - Rb Hl. Messe
19 Uhr - Rb Einen Moment Advent
in Roth am Wegekreuz
im Dichterweg
Mittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. Dezember
17.30 Uhr - Wil Hl. Messe
mit JG Pater Josef Koch
19 Uhr - Antoniuskapelle Einen
Moment Advent in Herchen an der
Antonius Kapelle
Donnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. Dezember
8.30 Uhr - Df Frauenmesse
10.30 Uhr - SZ Hl. Messe
15 Uhr - Rb Seniorenkreis
im Pfarrheim fällt aus!
17.30 Uhr - Her Abschlussmesse
der kfd
19 Uhr - Rb Einen Moment Advent
in Hurst am Denkmal
(Ecke Heiligenkamp)
Freitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. Dezember
8.30 Uhr - Hop Hl. Messe
9 Uhr - Wil Schulgottesdienst
11 Uhr - Df Trauerfeier
Dieter Zaremba
18.30 Uhr - Df Hl. Messe für den
Frieden (Stiftungsmesse Kölsch-
bach-Bestgen, Für die armen See-
len)
19 Uhr - SZ Einen Moment Advent
in Dattenfeld am Seniorenzentrum
Samstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. Dezember
15 Uhr - Df Tauffeier Lou u.
Matteo Bremer
17 Uhr - Df Beichtgelegenheit
17.30 Uhr - Df Roratemesse
17.30 Uhr - Wil Herbergssuche
in Rossel an der Scheune
18.45 Uhr - Rb Einstimmung

in den Advent
19 Uhr - Df Einen Moment Advent
in Rossel am Bürgerhaus
19 Uhr - Rb Roratemesse (Peter u.
Maria Kurtseifer, Sohn Hubert u.
Schwiegersohn Werner u. verstor-
bene Angehörige)
Sonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. Dezember
9 Uhr - Wil Hl. Messe
9.30 Uhr - Her Familienmesse mit
Quartettvereins, anschließend
Kirchenkaffee (Jahrgedächtnis
Hedwig Klaas)
9.30 Uhr - Leu Hl. Messe
11 Uhr - Df Hl. Messe -
auch als Live-Stream
11 Uhr - Rb Hl. Messe
14.30 Uhr - Ev. Gemeindehaus
Leuscheid ökumenische
Seniorenadventsfeier
19 Uhr - Schl Einen Moment
Advent
Hinweis: Zu „Einen Moment Ad-
vent“ ist jeder eingeladen eine
Kerze mitzubringen.
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Bestattungen
GERHARDS

Tag und Nacht: 02292-7430, Mobil: 0172-6089972
 alle Bestattungsformen
 Erledigung aller Formalitäten
 kostenlose Beratung
 Vorsorgeregelung zu Lebzeiten

www.gerhards-windeck.de

Windeck-Rosbach, Mittelstraße 9 
privat: Alsen/Schneppe

Ehrung der Jubilare beim Kirchenchor
St. Cäcilia Windeck-Dattenfeld
Am 25. November feierten wir unser alljährliches Cäcilienfest.
Vor unserer Feier gestalteten wir
die heilige Messe zum Christkö-
nigsfest, welche von Pfarrer Chris-
toph Heinzen zelebriert wurde.

Im Anschluss an ein reichhaltiges
Abendessen wurden die diesjäh-
rigen Jubilare geehrt.
Mia Greis 55 Jahre, Walburga Nell

55 J., Theresia Hornig 50 J., Chris-
tina Neukirchen 40 J., Ernestine
Witte 30 J., Sophie Wimmer 25 J.
und Dietmar Schwellenbach 20 J.
Die offiziellen Jubilar*innen er-
hielten eine Urkunde des Diöze-
san-Cäcilien-Verbandes Köln so-
wie ein persönliches Dankschrei-
ben von Kardinal Rainer Maria
Woelki für 55 und 50, Jahre sin-
gen im Chor. Der Vorsitzende Mi-
chael Witte überbrachte die offi-
ziellen Glückwünsche und die Gra-
tulation des Chores mit Urkunden
und Präsenten. Der Chorleiter An-
drzej Mielewczyk gratulierte
ebenso herzlich.

Walburga Nell war neben ihrer
Sängertätigkeit auch lange Jahre
die erste Vorsitzende unseres Kir-
chenchors St. Cäcilia Dattenfeld.
Am nächsten Sonntag, 3. De-
zember, findet um 16 Uhr das
traditionelle Adventkonzert un-
ter Mitwirkung des Kirchen-
chors und der Kantorei Rosbach
im Siegtal Dom statt.
In diesem Jahr werden wir unser
Konzert am Sonntag, 17. Dezem-
ber, um 17 Uhr in der Ev. Salvator
Kirche Rosbach mit der Kantorei
wiederholen.
Zu beiden Konzerten laden wir
recht herzlich ein.
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Sonnenbergschule Rosbach
Die Kinder der Sonnenbergschule teilen zu Sankt Martin
In der Woche vor St. Martin ha-
ben wir Spenden gesammelt für
die Windecker Tafel. Wir woll-
ten, wie St. Martin, von dem
was wir haben etwas abgeben
und damit anderen Menschen

helfen. So sammelten wir Le-
bensmittelspenden für die Wind-
ecker Tafel. 14 Kisten sind voll
geworden mit Nudeln, verschie-
denen Konserven, Nutella, To-
matensauce, Haferflocken,

Mehl, Zucker, natürlich auch
Süßigkeiten und vieles mehr.
Am 10. November haben wir
Kinder des Kinderparlamentes
der Sonnenbergschule die Kis-
te an die Tafel übergeben. Für

andere etwas zu Sammeln und
damit zu helfen, hat viel Freude
gemacht und wir hoffen, dass
wir damit helfen konnten.
Das Kinderparlament der Sonnen-
bergschule

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDU

CDU-Frauen-Union Windeck
Veranstaltung zum Thema „Seniorenprävention“
mit Kriminalhauptkommissarin Astrid Michalla von der Kreispolizeibehörde

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDU

Die FU-Veranstaltung zum Thema
„Seniorenprävention“ am
15.10.2023 wurde von den Wind-
ecker/innen gut besucht. Auch
Uwe Fröhling, CDU Kreistagsmit-
glied, war anwesend.
Kriminalhauptkommissarin Astrid
Michalla von der Kreispolizeibe-
hörde erklärte den Anwesenden:
Mit welchen Betrugsmaschen

hauptsächlich ältere Menschen
reingelegt werden, aber auch
durch richtiges Verhalten und
durch aufmerksame Mitmen-
schen werden diese Betrugsma-
schen verhindert.
Um sicherzugehen, was zu tun ist,
steht eine Beratungsstelle der
Polizei zur Verfügung. Dort kann
man sich von Fachleuten kosten-

los und neutral über die Siche-
rungsmaßnahmen beraten lassen,
die aus Sicht der Polizei sinnvoll
und empfehlenswert sind. Eine
Broschüre der Kreispolizeibehör-
de zum Thema „Im Alter sicher
Leben“ liegt in der CDU-Kleider-
stube, Hauptstraße 98, Windeck-
Dattenfeld, aus.
Kriminalhauptkommissarin Astrid

Michalla erklärte den Anwesen-
den an vielen Beispielen, wie
man auf Trickbetrüger reinfallen
kann. Es entstand darüber eine
lebhafte Diskussion und Frau
Michalla beantwortete ausgiebig
viele Fragen und gab den Anwe-
senden hilfreiche Tipps.
gez. Nicole Fasswald

Jennifer Siebert

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei Bündnis 90/Die GrünenArbeit der Ratspartei Bündnis 90/Die GrünenArbeit der Ratspartei Bündnis 90/Die GrünenArbeit der Ratspartei Bündnis 90/Die GrünenArbeit der Ratspartei Bündnis 90/Die Grünen

Menschen mit Behinderungen

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei B90/GrüneArbeit der Ratspartei B90/GrüneArbeit der Ratspartei B90/GrüneArbeit der Ratspartei B90/GrüneArbeit der Ratspartei B90/Grüne

Der Internationale Tag der Men-
schen mit Behinderungen am 3.
Dezember jedes Jahres ist ein
von den UN ausgerufener Ge-
denk- und Aktionstag, der das
Bewusstsein der Öffentlichkeit
für die Probleme von Menschen
mit Behinderung und den Ein-
satz für die Würde, Rechte und
das Wohlergehen dieser Men-
schen fördern soll. Um diese Zie-
le zu erreichen, wurde die UN-
Behindertenrechtskonvent ion
verabschiedet und auch von
Deutschland ratifiziert. Zur Über-
prüfung inwieweit die Ziele der

Behindertenrechtskonvent ion
umgesetzt wurden, werden re-
gelmäßig Berichte an die UN ab-
gegeben, die dort einer Prüfung
und Bewertung unterzogen wer-
den. Deutschland wurde Ende
August 2023 zum zweiten Mal
von den UN geprüft: Wie gut wird
die UN-Behindertenrechtskon-
vention (UN-BRK) umgesetzt?
Wie steht es um die Inklusion in
der Schule, der Ausbildung, auf
dem Arbeitsmarkt, in der Frei-
zeit? Werden die Rechte in der
Justiz, beim Gewaltschutz, in Ein-
richtungen, Unterkünften für ge-

flüchtete Menschen etc. einge-
halten? Der UN-Fachausschuss
hat Anfang Oktober seine Bewer-
tung abgegeben. Der Ausschuss
ist teilweise heftig besorgt und
drängt Bund und Länder in fast 80
Empfehlungen zu weitreichenden
Aktivitäten. Blickt man auf die
Gemeinde Windeck, so gibt es bei
der Umsetzung der UN-BRK noch
Luft nach oben. So z.B. beim Inter-
netauftritt der Gemeinde als auch
bei den Websites der im Rat ver-
tretenen Parteien sind die Infor-
mationen nicht in leichter Spra-
che aufrufbar. Auch die wenigsten

Straßenquerungen sind so ausge-
stattet, dass Menschen mit Seh-
beeinträchtigungen mit Hilfe ei-
nes Blindenstockes die Straßen
überqueren können.
Positiv hervorzuheben ist das
Fest der Windecker Schulen im
Mai dieses Jahres. Dort wurden
Projekte zum Thema Inklusion
und Begegnung im Rahmen des
großen, gemeinsamen und inklu-
siven Sommerfestes präsentiert,
was als zukunftsweisendes und
ermutigendes Signal für ein in-
klusives Windeck zu werten ist!

Richard Suhre
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SoVD Eitorf-Windeck informiert

Resümee
unseres
Flohmarktes
auf dem
Greent in
Dattenfeld
Es war ein sehr schöner Tag bei strah-
lendem Sonnenschein, den uns Pe-
trus bescherte. Am 16. September
hatte sich unsere Übersetziger Nach-
barschaft mit Freunden und Bekann-
ten zu unserem Floh- und Pflanzen-
markt auf dem Greent eingefunden,
den wir seit 2021 jeweils im Frühjahr
und im Herbst in familiärem Flair
veranstalten. Viele tolle Sachen
wechselten den Besitzer. Angefan-
gen von altem Trödel, dem neues
Leben eingehaucht werden soll,
über Handwerkliches, Kinder- und
sonstiger Bekleidlung, Spielzeug
und vielen Pflanzenraritäten.
Unsere Cafeteria, die zum Verweilen
bei Kaffee und Kuchen einlud, run-
dete die schöne Marktathmosphäre
ab. Die Einnahmen aus der Cafeteria
i.H.v. 200 Euro spendeten wir nun
der Jugendabteilung der TSV Ger-
mania Windeck, die sich über diese
Adventsüberraschung sehr freute.
Im Frühjahr 2024 sehen wir uns
wieder, wenn es wieder heißt
‚Schnapp dir alles‘.
Das Flohmarktstammteam

Liebe Mitglieder,
leider konnte auf unserer Jahres-
hauptversammlung am 18. No-
vember kein neuer Vorstand ge-
bildet werden. Es soll jetzt durch
den Kreisverband Köln-Bonn-Aa-
chen versucht werden unsere Mit-
glieder einem anderen Ortsver-

band zuzuordnen.
Bitte richten Sie Ihre Fragen und
Probleme ab sofort an unser Sozi-
alberatungszentrum in Köln:
SoVD SBZ Köln
Neumarkt 1a
50667 Köln
Tel.: 0221/512402

Fax: 0221/513258
E-Mail: koeln@sovd-nrw.de
Weitere Informationen entneh-
men Sie bitte dem Internet: SoVD-
Köln-Bonn-Aachen.
Für unsere Region kann, je nach
Bedarf, in Bonn Bad-Godesberg an
jedem zweiten Dienstag im Monat

von 9 bis 12 Uhr eine Außensprech-
stunde abgehalten werden.
Dazu ist es unerlässlich, dass Sie
sich zuvor mit unserem SBZ in
Köln in Verbindung setzen.
Die Anschrift der Außensprech-
stunde:
Offene Tür Dürenerstraße/Begeg-
nung älterer Menschen e.V.
Dürenerstraße 2
53173 Bonn
Wir wünschen Ihnen auch
weiterhin eine vertrauensvolle
und gute Zusammenarbeit mit
dem noch zu beschließendem
neuen SoVD Ortsverein.
Von Herzen alles Gute und vor allem
Gesundheit wünscht Ihnen der alte
Vorstand vom SoVD Eitorf-Windeck.
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Aktivitäten
in der Weihnachtszeit
Die Dorfgemeinschaft Dreisel lädt ein
Nach der langen Corona-Pause
soll es in diesem Jahr erstmals
seit 2019 wieder eine Dreiseler
Seniorenweihnachtsfeier geben.
Wir treffen uns am Mittwoch 6. De-
zember, um 15 Uhr im Gerätehaus
am Spielplatz und wollen bei Kaffee
und Kuchen einen geselligen Nach-
mittag in netter Runde verbringen.
Es soll einige Überraschungen
geben und auch der Nikolaus hat

sein Kommen fest zugesagt, so
dass auch dadurch für gute Stim-
mung gesorgt sein wird.
Wer abgeholt werden möchte,
meldet sich bitte bei Gerd Hun-
denborn unter 02292-4455 oder
0160-94469972.
Bitte vormerken: Am 3. Advents-
sonntag (17. Dezember) findet ab
18 Uhr wieder das schon traditio-
nelle Weihnachtssingen am Dorf-

brunnen statt. Unter der Leitung
von Dorftroubadour Reinhard
Wagner an der Gitarre wollen wir
unsere schönen Stimmen erklin-
gen lassen und uns auf das Weih-
nachtsfest einstimmen. Der Niko-

laus will vorbeischauen und für Sitz-
gelegenheiten, Speis und Trank
wird ebenso gesorgt sein.
Der Vorstand der Dorfgemeinschaft
Dreisel freut sich auf rege Teilnah-
me an beiden Veranstaltungen.
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Erfolgreiche Jubiläumsfeier der Blacklightnings
9. Gardetreffen der Tanzgarde Blacklightnings

Unser Ganzer StolzUnser Ganzer StolzUnser Ganzer StolzUnser Ganzer StolzUnser Ganzer Stolz

Am Samstag,18. November, feierte
die Tanzgarde Blacklightnings ein
beeindruckendes Jubiläum. Die Tanz-
gruppe, die seit 11 Jahren mit ihren
Auftritten das Publikum begeistert,
lud zu einer Jubiläumsfeier ein. Doch
nicht nur die Blacklightnings stan-
den an diesem Abend im Rampen-
licht, sondern auch der Bund Deut-

scher Karneval, der die Veranstal-
tung mit seiner Anwesenheit beehr-
te. Die Jubiläumsfeier fand in der
Festlich geschmückten Aula der Ge-
samtschule Windeck statt. Neben
den Mitgliedern der Tanzgarde wa-
ren auch viele andere Vereine aus
Nah und Fern vertreten, die ihre Un-
terstützung zum Ausdruck brachten.

Es war ein wahrhaftiger Abend der
Gemeinschaft und des Feierns.
Besonders erfreulich war der Besuch
des Bunds Deutscher Karneval, der
die Jubiläumsfeier der Blacklight-
nings als Ehrengast begleitete. Der
Verband, der die Interessen der Kar-
nevalsvereine in Deutschland vertitt,
würdigte die Leistungen der Tanz-
garde und überreichte vor allem an
die besondere Melanie Bach und
dem lieben Stephan Gubernator eine
Auszeichnung für ihre langjährige er-
folgreiche Arbeit im Verein. Die Black-
lightnings und vor allem die zwei
ausgezeichneten Mitglieder waren
sichtlich Stolz über die Anerkennung
und bedankten sich herzlich. Die Ju-
biläumsfeier bot auch den anderen
Vereinen die Möglichkeit, sich zu
präsentieren und ihre eigenen Dar-
bietungen zu zeigen. Von traditio-
nellen Karnevalstänzen bis hin zu

modernen Showeinlagen war für je-
den Geschmack etwas dabei. Die
Atmosphäre war geprägt von Freu-
de, Begeisterung und einem star-
ken Zusammengehörigkeitsgefühl.
Die Tanzgarde Blacklightnings kann
auf eine erfolgreiche Jubiläumsfeier
zurück blicken. Mit dem Besuch und
der Unterstützung der anderen Ver-
eine aber vor allem auch wegen
den Gästen wurde der Abend zu
einem unvergesslichen Erlebnis.
Die Blacklightnings haben erneut
bewiesen, dass sie trotz der gan-
zen Strapazen eine liebvolle Tanz-
gruppe sind, welche sich nicht ver-
unsichern lassen und immer
wieder aufs neue mit voller Liebe
und Leidenschaft auf die Bühne
gehen. Wir freuen uns auf eine er-
folgreiche Session und freuen uns
auf viele weitere Jahre.
Eure Blacklightnings
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Adventskaffee
Vdk Eitorf / Windeck
Auch dieses Jahr möchten wir
uns mit Ihnen auf die kommen-
de Weihnachtszeit einstimmen.
Dazu laden wir Sie, gerne auch
mit Begleitung, herzlich zu un-
serem Adventskaffee mit der
Gelegenheit zum Informations-
austausch ein.
Dieser findet am 8. Dezember,
um 15 Uhr, im Pfarrheim in Al-

zenbach statt.
Anmeldung ist bis zum
1. Dezember möglich.
E-Mail: ov-eitorf@vdk.de
Homepage: vdk.de/ov-eitorf
Telefon: 02243 / 9292116
(Anrufbeantworter)
Wir freuen uns auf Sie.
Ihr VdK Ortsverband Eitorf/
Windeck

Kabarettist Frank Lüdecke tritt in Herchen auf
Der Windecker Matineeverein präsentiert am 8. Dezember sein Programm:
Das Falsche muss nicht immer richtig sein

Pressefoto Marc VolkPressefoto Marc VolkPressefoto Marc VolkPressefoto Marc VolkPressefoto Marc Volk

Größe in den Satiresendungen
des deutschen Fernsehens.
Seit 2019 ist er Betreiber und
Künstlerischer Leiter der legen-
dären Berliner „Stachelschwei-
ne“, dem ältesten Kabarett Ber-
lins. Zu seinem 30-jährigen
Bühnenjubiläum unternimmt
der Kabarettist einen Parforce-
ritt durch die Debatten unserer
verrückten Zeit. Dabei ist er
ebenso subtil wie unterhaltsam.
Musik gibt es auch und eine
Lösung hat Frank Lüdecke
ebenfalls parat: Berlin! Warum,

erfahren Sie erst ganz am
Schluss.
Das Programm „Das Falsche
muss nicht immer richtig sein“
wird am Freitag, dem 8. Dezem-
ber um 20 Uhr im Haus des Gas-
tes, Siegtalstraße 39, 51570
Windeck-Herchen aufgeführt.
Karten zum Preis von 20 Euro
können Sie unter
karten@matineeverein.de oder
der Rufnummer 0175/1930172
erwerben.

Der Verkauf des neuen Früh-

Klimaforschung, E-Socooter, Di-
gitalisierung und Grundeinkom-
men - welche Rolle spielt in
diesem Zusammenhang die De-
mokratie und was will Putin?
In seinem brandaktuellen Pro-
gramm stöbert Frank Lüdecke
die versteckten Zusammenhän-
ge auf und seziert unsere wan-
kenden Gewissheiten respekt-
los und feinsinnig, witzig und
böse. Er macht politisches Ka-
barett in einer Zeit, in der man
sich fragt, was Politik heute
überhaupt noch ausmacht.

Frank Lüdecke ist einer der füh-
renden Kabarettisten in Deutsch-
land, mit zahlreichen Preisen
ausgezeichnet und eine feste

jahrsabonnements 2024, hat
bereits begonnen. Im Frühjahr
werden Olaf Bossi, Frank Fi-
scher, Ingo Appelt und Eva Ei-
selt im Haus des Gastes auftre-
ten. Diese vier Veranstaltungen
können Sie ab sofort im Abon-
nement für 70 Euro erwerben,
Einzelkarten zum Preis für 20
Euro ab dem 25. Februar 2024
soweit verfügbar. Weitere Infos
finden Sie auch unter
www.matineeverein.de oder un-
ter der Rufnummer
01751930172.
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Start in die Session 2024
Gelungene Sessionseröffnung der KG Schladern

Sessionsstart der KG Schladern mit allen Tanzgruppen sowie dem Damen- und HerrenelferratSessionsstart der KG Schladern mit allen Tanzgruppen sowie dem Damen- und HerrenelferratSessionsstart der KG Schladern mit allen Tanzgruppen sowie dem Damen- und HerrenelferratSessionsstart der KG Schladern mit allen Tanzgruppen sowie dem Damen- und HerrenelferratSessionsstart der KG Schladern mit allen Tanzgruppen sowie dem Damen- und Herrenelferrat

Am 12. November startete auch
die KG Schladern in die neue Ses-
sion. Um 12.11 Uhr begrüßte unser
Vorsitzender Holger Klein alle Mit-
glieder und Freunde unseres Ver-
eins in der Kabelmetal-Halle in
Schladern. Gleich zu beginn prä-
sentierten sich alle Tanzgruppen,
sowie der Damen- und Herrenel-
ferrat auf der großen Bühne, ehe
die Tanzgruppen ihre neuen Tänze
vorstellten und für ordentlich Kar-
nevalsstimmung sorgten. Wir freu-
en uns, auch in diesem Jahr mit
vier Tanzgruppen (Siegmatrosen,
junge Funken, Konfettis und rote
Funken) in die Session zu starten.
Wer die Tanzgruppen der KG
Schladern einmal live erleben
möchte, hat noch zahlreiche Mög-
lichkeiten: Am 7.7.7.7.7. J J J J Januar 24anuar 24anuar 24anuar 24anuar 24 findet
ab 11.11 Uhrab 11.11 Uhrab 11.11 Uhrab 11.11 Uhrab 11.11 Uhr der tanzende Frühs-tanzende Frühs-tanzende Frühs-tanzende Frühs-tanzende Frühs-

hoppenhoppenhoppenhoppenhoppen unseres Vereins bei Ka-
belmetal statt, bei dem alle Tanz-
gruppen der KG sowie viele wei-
tere Vereine aus der Umgebung
mit dabei sein werden.
Weiter geht es am 20. Januar 2420. Januar 2420. Januar 2420. Januar 2420. Januar 24
mit einer DoppelveranstaltungDoppelveranstaltungDoppelveranstaltungDoppelveranstaltungDoppelveranstaltung
der KGder KGder KGder KGder KG. Am Mittag findet zunächst

die KindersitzungKindersitzungKindersitzungKindersitzungKindersitzung statt, ehe ab
18.11 Uhr unsere Sitzung „JeckSitzung „JeckSitzung „JeckSitzung „JeckSitzung „Jeck
am am am am am WWWWWasserfall“asserfall“asserfall“asserfall“asserfall“ folgt.
Alle Damen dürfen sich den 4.4.4.4.4.
Februar 24Februar 24Februar 24Februar 24Februar 24 im Kalender markie-
ren, denn an diesem Tag ist unse-
re Damensitzung ab 11.11 UhrDamensitzung ab 11.11 UhrDamensitzung ab 11.11 UhrDamensitzung ab 11.11 UhrDamensitzung ab 11.11 Uhr.....
Der Kartenvorverkauf hat dafür

schon begonnen.
Den Abschluss unserer Veranstaltun-
gen übernimmt natürlich der traditi-traditi-traditi-traditi-traditi-
onelle Frühschoppenonelle Frühschoppenonelle Frühschoppenonelle Frühschoppenonelle Frühschoppen auf dem Bahn-
hofsvorplatz am 11.11.11.11.11. F F F F Februar 24ebruar 24ebruar 24ebruar 24ebruar 24. Wir
freuen uns sehr, viele von euch an
diesen Tagen zu sehen und mit euch
die fünfte Jahreszeit zu feiern.

Elterntreff Windeck erhält Spende
Elterntreff Windeck erhält Spende von der CDU Frauenunion Windeck

Spendenübergabe im Elterntreff WindeckSpendenübergabe im Elterntreff WindeckSpendenübergabe im Elterntreff WindeckSpendenübergabe im Elterntreff WindeckSpendenübergabe im Elterntreff Windeck

Am Freitag, 17. November, be-
suchten die Vorstandsmitglieder
der CDU Frauenunion, Frau Mari-
tes Fröhling und Frau Susanne
Vogel erneut den Elterntreff in

Windeck im Grünen Weg 12. Zum
wiederholten Male überreichten
sie dort den Eltern und Mitarbei-
terinnen eine Spende in Höhe von
200 Euro aus den Einnahmen der

CDU Kleiderstube in Dattenfeld.
Der Elterntreff Windeck, in Trä-
gerschaft der CJG St. Ansgar, ist
eine offene Begegnungsstätte für
Eltern mit ihren Kindern. An vier
Tagen in der Woche haben die Be-
sucherinnen dort die Möglichkeit
Kontakt zu anderen Eltern zu fin-
den, Spiel -, Kreativ - und Kochan-
gebote zu nutzen und/oder sich
Beratung zu verschiedenen Fragen

und Problemlagen einzuholen.
Die Mitarbeiterinnen und Be-
sucher*innen des Elterntreffs
freuten sich sehr über die Spen-
de und bedankten sich ganz
herzlich.
Elterntreff Elterntreff Elterntreff Elterntreff Elterntreff WindeckWindeckWindeckWindeckWindeck
Öffnungszeiten: Montag, Mitt-
woch, Freitag und Samstag jeweils
von 10 bis 13 Uhr
Telefon: 02292 / 931060
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Harn- & Stuhlinkontinenz sind ein weit ver-
breitetes, jedoch oft tabuisiertes Problem. 

aller Altersgruppen. Oft ist die Ursache eine 

Gegen Harn- & Stuhlinkontinenz

Verbessert die Haltefunktion

Tiefenwirksames 

für Frauen & Männer

DAS HILFT BEI 

INKONTINENZ 

nicht-invasiv ohne Übungen weniger Einlagen von zu Hause aus

Jetzt kostenfreie 

Probebehandlung vereinbaren.

0228 - 55 54 98 01

0228 - 55 54 98 01 Südstraße 9  | 53343 WachtbergKontakt: Ziesenhenne Care GmbH

Martinszug in Herchen
Tombola

die neuen Klassentieredie neuen Klassentieredie neuen Klassentieredie neuen Klassentieredie neuen Klassentiere

Am 17. November fand unser
traditioneller Martinszug in
Herchen statt. Die Kinder hat-
ten auf dem Schulhof der Grund-
schule am Klostergarten ein
kleines Anspiel vorbereitet.
Schließlich wollten sie allen
Besuchern nahe bringen, was
es mit Sankt Martin eigentlich
auf sich hat. Unterstützung er-

hielten sie dabei von Pfarrerin
Ulrike Ritgen und Gemeindere-
ferentin Michaela Höhner. In Er-
wartung auf den Laternenumzug
wurde die Stimmung durch das
Singen der bekannten Martins-
lieder angeheizt. Schließlich woll-
ten wir nach dem Vaterunser
fröhlich singend durch Herchen
auf „...lange Strecken, mit Later-
nen an den Stecken“ ziehen.

Nach dem Starkregen im letz-
ten Jahr, zeigte sich der Herbst
diesmal von seiner schönsten
Seite. In mühevoller Handarbeit
hat Astrid Schneider in einem
Projekt mit drei Mädchen vom
BGH wunderschöne Klassentie-
re aus Holz angefertigt. Diese
waren sogar beleuchtet, so
dass sich die Kinder daran ori-

entieren konnten, wo sie in der
Zugaufstellung richtig sind.

Der Sankt Martin ritt auf sei-
nem Pferd an der Spitze des
Zuges durch die von den An-
wohnern geschmückten Stra-
ßen, die Windecker Musikver-
einigung die Martinslieder
spielte und alle Kinder und Er-
wachsenen kräftig mitsangen.
Am Ende wurden waren alle
froh, am wärmenden Feuer zu
stehen und eine warme Tasse
Glühwein bzw. Kinderpunsch zu
trinken. Dieses Jahr hatten wir
wieder eine große Feuerschale
auf dem Schulhof. Der Förder-
verein der Grundschule Herchen
verkaufte wieder leckere Weck-
männer und Bratwürstchen.
Folgende Lose haben gewonnen:

3 8 - 8 4 - 1 1 6 - 4 2 8 - 5 4 2 - 6 4 9 -3 8 - 8 4 - 1 1 6 - 4 2 8 - 5 4 2 - 6 4 9 -3 8 - 8 4 - 1 1 6 - 4 2 8 - 5 4 2 - 6 4 9 -3 8 - 8 4 - 1 1 6 - 4 2 8 - 5 4 2 - 6 4 9 -3 8 - 8 4 - 1 1 6 - 4 2 8 - 5 4 2 - 6 4 9 -
661-668-673-674-730-772-661-668-673-674-730-772-661-668-673-674-730-772-661-668-673-674-730-772-661-668-673-674-730-772-
7 7 7 - 8 7 3 - 1 0 6 4 - 1 1 4 5 - 1 1 9 0 -7 7 7 - 8 7 3 - 1 0 6 4 - 1 1 4 5 - 1 1 9 0 -7 7 7 - 8 7 3 - 1 0 6 4 - 1 1 4 5 - 1 1 9 0 -7 7 7 - 8 7 3 - 1 0 6 4 - 1 1 4 5 - 1 1 9 0 -7 7 7 - 8 7 3 - 1 0 6 4 - 1 1 4 5 - 1 1 9 0 -
1 2 0 0 - 1 4 0 6 - 1 4 4 9 - 1 5 2 8 -1 2 0 0 - 1 4 0 6 - 1 4 4 9 - 1 5 2 8 -1 2 0 0 - 1 4 0 6 - 1 4 4 9 - 1 5 2 8 -1 2 0 0 - 1 4 0 6 - 1 4 4 9 - 1 5 2 8 -1 2 0 0 - 1 4 0 6 - 1 4 4 9 - 1 5 2 8 -
2 2 4 3 - 2 2 4 8 - 2 2 6 7 - 2 4 9 2 -2 2 4 3 - 2 2 4 8 - 2 2 6 7 - 2 4 9 2 -2 2 4 3 - 2 2 4 8 - 2 2 6 7 - 2 4 9 2 -2 2 4 3 - 2 2 4 8 - 2 2 6 7 - 2 4 9 2 -2 2 4 3 - 2 2 4 8 - 2 2 6 7 - 2 4 9 2 -
2 4 9 8 - 2 5 5 2 - 2 6 2 8 - 2 6 6 3 -2 4 9 8 - 2 5 5 2 - 2 6 2 8 - 2 6 6 3 -2 4 9 8 - 2 5 5 2 - 2 6 2 8 - 2 6 6 3 -2 4 9 8 - 2 5 5 2 - 2 6 2 8 - 2 6 6 3 -2 4 9 8 - 2 5 5 2 - 2 6 2 8 - 2 6 6 3 -
2 6 6 5 - 2 6 6 7 - 2 6 9 0 - 2 7 0 3 -2 6 6 5 - 2 6 6 7 - 2 6 9 0 - 2 7 0 3 -2 6 6 5 - 2 6 6 7 - 2 6 9 0 - 2 7 0 3 -2 6 6 5 - 2 6 6 7 - 2 6 9 0 - 2 7 0 3 -2 6 6 5 - 2 6 6 7 - 2 6 9 0 - 2 7 0 3 -
3 1 5 1 - 3 1 5 3 - 3 2 1 3 - 3 2 2 1 -3 1 5 1 - 3 1 5 3 - 3 2 1 3 - 3 2 2 1 -3 1 5 1 - 3 1 5 3 - 3 2 1 3 - 3 2 2 1 -3 1 5 1 - 3 1 5 3 - 3 2 1 3 - 3 2 2 1 -3 1 5 1 - 3 1 5 3 - 3 2 1 3 - 3 2 2 1 -
3 3 0 0 - 3 3 1 6 - 3 3 7 3 - 3 3 8 0 -3 3 0 0 - 3 3 1 6 - 3 3 7 3 - 3 3 8 0 -3 3 0 0 - 3 3 1 6 - 3 3 7 3 - 3 3 8 0 -3 3 0 0 - 3 3 1 6 - 3 3 7 3 - 3 3 8 0 -3 3 0 0 - 3 3 1 6 - 3 3 7 3 - 3 3 8 0 -
3 3 9 7 - 3 4 3 7 - 3 4 4 7 - 3 4 7 0 -3 3 9 7 - 3 4 3 7 - 3 4 4 7 - 3 4 7 0 -3 3 9 7 - 3 4 3 7 - 3 4 4 7 - 3 4 7 0 -3 3 9 7 - 3 4 3 7 - 3 4 4 7 - 3 4 7 0 -3 3 9 7 - 3 4 3 7 - 3 4 4 7 - 3 4 7 0 -
3 6 0 3 - 3 6 3 2 - 3 7 1 4 - 3 7 3 6 -3 6 0 3 - 3 6 3 2 - 3 7 1 4 - 3 7 3 6 -3 6 0 3 - 3 6 3 2 - 3 7 1 4 - 3 7 3 6 -3 6 0 3 - 3 6 3 2 - 3 7 1 4 - 3 7 3 6 -3 6 0 3 - 3 6 3 2 - 3 7 1 4 - 3 7 3 6 -
3 7 4 4 - 3 8 6 5 - 3 9 1 8 - 3 9 1 9 -3 7 4 4 - 3 8 6 5 - 3 9 1 8 - 3 9 1 9 -3 7 4 4 - 3 8 6 5 - 3 9 1 8 - 3 9 1 9 -3 7 4 4 - 3 8 6 5 - 3 9 1 8 - 3 9 1 9 -3 7 4 4 - 3 8 6 5 - 3 9 1 8 - 3 9 1 9 -
4 0 2 0 - 4 0 7 1 - 4 1 7 9 - 4 2 2 6 -4 0 2 0 - 4 0 7 1 - 4 1 7 9 - 4 2 2 6 -4 0 2 0 - 4 0 7 1 - 4 1 7 9 - 4 2 2 6 -4 0 2 0 - 4 0 7 1 - 4 1 7 9 - 4 2 2 6 -4 0 2 0 - 4 0 7 1 - 4 1 7 9 - 4 2 2 6 -
4 2 9 2 - 4 5 2 1 - 4 7 1 6 - 4 8 3 6 -4 2 9 2 - 4 5 2 1 - 4 7 1 6 - 4 8 3 6 -4 2 9 2 - 4 5 2 1 - 4 7 1 6 - 4 8 3 6 -4 2 9 2 - 4 5 2 1 - 4 7 1 6 - 4 8 3 6 -4 2 9 2 - 4 5 2 1 - 4 7 1 6 - 4 8 3 6 -
4905-4973-49934905-4973-49934905-4973-49934905-4973-49934905-4973-4993

Die Gewinne sind täglich ab 16
Uhr abzuholen bei Sven No-
atzsch, Am Rosenbaum 64 in
Herchen oder nach Terminver-
einbarung unter der Nummer
0174 - 1624289.
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Zeitreise in das historische Herchen

Foto: Waltraud LäerFoto: Waltraud LäerFoto: Waltraud LäerFoto: Waltraud LäerFoto: Waltraud Läer

Rund 30 Zuhörerinnen und Zu-
hörer hatten am Freitagabend
trotz Schneeregens den Weg in
die Herchener Bücherei gefun-
den, um den Worten von Stefan
Läer zu lauschen. Der in Her-
chen aufgewachsene Autor las
aus seinem historischen Sieg-
tal-Krimi „Das letzte Werk“.
Nach einer Begrüßung durch
Irmgard Nehmiz, der Leiterin
der Bücherei, ordnete Läer sein
Buch zunächst in den Kontext

des ausgehenden 19. Jahrhun-
derts ein. Zudem berichtete er
über seine Recherchen, unter
anderem zur Geschichte des
Düsseldorfer Malkastens in
Herchen.
Es folgten ausgewählte Text-
stellen aus dem Roman rund
um den (fiktiven) Mord an dem
Künstler August Reben. Die Aus-
züge thematisierten auch die
Rolle der Frau: So ist es Claris-
sa, die Tochter des Herchener

Sergeanten, die die Ermittlun-
gen gegen viele Widerstände
selbst in die Hand nimmt.
Nach einer Stunde Lesung hat-
te das begeisterte Publikum
noch Zeit, um mit dem Autor
ins Gespräch zu kommen.
Läer und Nehmiz freuten sich
über die Großzügigkeit der Zu-
hörer, die insgesamt über 100
Euro für die ehrenamtlich be-
triebene Bücherei spendeten.
(Bücherei Herchen/Stefan Läer)

Blaskapelle Leuscheid e.V.
Sternblasen und Weihnachtskonzert zum Jahresende
Am Samstag,Am Samstag,Am Samstag,Am Samstag,Am Samstag, 9. 9. 9. 9. 9. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, findet
das alljährliche Sternblasen der
Blaskapelle Leuscheid eBlaskapelle Leuscheid eBlaskapelle Leuscheid eBlaskapelle Leuscheid eBlaskapelle Leuscheid e.V.V.V.V.V..... statt.
Die Blaskapelle Leuscheid wird an
folgenden Orten mit ihren weih-
nachtlichen Melodien zu hören
und zu sehen sein:
Beginn gegen 14 Uhr Pflegeheim
Pohl Leuscheid Bruch, 14.30Uhr
Schneppe/Alsen (Fam. J. Schnei-

der), 15.10 Uhr Reidershof (Fam.
Land), 15.45 Uhr Leuscheid (Fam.
Fenninger), 16.25 Uhr Leidhecke
(Fam Bahnen) 17 Uhr Adventstör-
chen bei Fam. Daubitz, 17.35 Uhr
Saal, 18.20 Uhr Mauel
Aufgrund von Witterungsverhält-
nissen oder sonstigen unvorher-
sehbaren Ereignissen kann der
o.a. Zeitplan kurzfristig geändert

werden, bzw. können geringfügi-
ge Zeitverschiebungen entstehen.
Mit dem WWWWWeihnachtskeihnachtskeihnachtskeihnachtskeihnachtskonzert amonzert amonzert amonzert amonzert am
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 17. 17. 17. 17. 17. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, in der
kath. Kirche in Leuscheid möchte
sich die Blaskapelle Leuscheid e.V.
von ihren Mitgliedern und Freun-
den für das Jahr verabschieden.
Unter der Mitwirkung des MGVMGVMGVMGVMGV
EintrEintrEintrEintrEintracht Leuscheid eacht Leuscheid eacht Leuscheid eacht Leuscheid eacht Leuscheid e.V.V.V.V.V..... werden

besinnliche und moderne weih-
nachtliche Musik- und Liedvorträ-
ge zu hören sein.
Das Konzert beginnt um 19.30 Uhr.
Der Eintritt ist frei.
Auf Ihren Besuch freut sich die
Blaskapelle Leuscheid e.V. sowie
der MGV Eintracht Leuscheid.
Blaskapelle Leuscheid e.V.
Der Vorstand

Weihnachten kommt mit Riesenschritten
Seit gefühlten 25 Jahren (oder sind
es doch schon mehr?) kommt die
Theatergruppe Windeck zu einem
Gastspiel ins Theater am Park in
Eitorf. Liebgewordene Praxis war
es in der Vergangenheit, Eintritts-
karten für das Gastspiel bereits
zum Weihnachtsmarkt in Eitorf,
also am 1. Advents-Wochenende,
anzubieten als Geschenk-Idee zu
Weihnachten. Leider kann der
Vorverkauf dort nicht mehr am
Imkerstand Bernhard erfolgen,
weil dieser nicht mehr am Weih-

nachtsmarkt mit seinen Produk-
ten und unseren Eintrittskarten
vertreten ist.
Aus diesem Grund werden wir in
Eitorf mit dem Kartenvorverkauf
bereits ab dem 2. Dezember bei
CopyShop Eitorf in der Asbacher
Straße beginnen. Alternativ be-
steht die Möglichkeit, Eintritts-
karten bei den Darstellern der
Theatergruppe zu bestellen oder
per E-Mail unter
www.info@
theatergruppe-windeck.de.

Die Aufführungen für das Gast-
spiel in Eitorf sind am 24. Feb-
ruar 2024, um 19 Uhr und am
25. Februar 2024, um 17 Uhr.
Die Eintrittspreise gegenüber
dem letzten Jahr bleiben un-
verändert bei 18 Euro für Er-

wachsene und 10 Euro für Schü-
ler/Studenten. Dieser ermäßig-
te Preis gilt auch für Schwerbe-
hinderte (GDB min. 50) und für
eine ggf. erforderliche Begleit-
person.
Theatergruppe Windeck e.V.

Weihnachtsbaum an der
Burgruine leuchtet wieder

‚Weihnachtsbaum‘ an der Burgru-‚Weihnachtsbaum‘ an der Burgru-‚Weihnachtsbaum‘ an der Burgru-‚Weihnachtsbaum‘ an der Burgru-‚Weihnachtsbaum‘ an der Burgru-
ine, Bild: Dieter Pohleine, Bild: Dieter Pohleine, Bild: Dieter Pohleine, Bild: Dieter Pohleine, Bild: Dieter Pohle

Letztes Jahr musste der ‚Weih-
nachtsbaum‘ hoch oben an der
Burgruine leider auf Grund von
Sparmaßnahmen dunkel blei-
ben. In diesem Jahr durften wir
die Beleuchtung wieder in Be-
trieb nehmen: nach der Instal-
lation von drei neuen Lichter-
schläuchen strahlt der ‚Weih-
nachtsbaum‘ nun wieder hell
über Schladern. Vielen Dank an
Achim Salz, der die Installation
zusammen mit Dieter Pohle
durchgeführt hat.
Bürgerverein Schladern
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Jetzt anmelden unter Tel. 02206 3007 

oder info@hamacher-holzbau.de

TAG DER OFFENEN BAUSTELLE

3.12.2023 

13 bis 16 Uhr 

in Köln-Rath

Hamacher-Holzbau_90x120mm_offene_Baustelle_Köln-Rath_231203.indd   1 09.11.23   10:39

Seniorenfeier und Kinder-Weihnachtsfeier
MGV „Waldfrieden“ Irsen e.V.

Ungewohnte Termine
Theatergruppe Windeck e. V.

Unser Pfarrkarneval 2024

Am Samstag, 16. Dezember, Be-
ginn 15 Uhr, findet im Vereinslo-
kal Ehrenstein in Irsen unsere
Senioren-Adventsfeier, verbun-
den mit einer Kinder-Weih-
nachtsfeier, statt.
Alle Bürgerinnen und Bürger un-
seres Einzugsbereichs, der Orte Ir-
sen, Kocherscheid, Kuchhausen,
Niederirsen und Friedenthal, so-
wie alle Vereinsmitglieder ab dem

Jahrgang 1960 und älter sind zu
dieser Feier mit Partner/Partnerin
hiermit recht herzlich eingeladen.
Allen unseren Gästen wollen wir
ein paar unterhaltsame Stunden
schenken.
Ein entsprechendes Programm
haben wir vorbereitet. Außerdem
ist eine Kaffeetafel gedeckt.
Die Seniorenfeier geht über in die
Kinder Weihnachtsfeier. Hier wird

ein Weihnachtsspiel aufgeführt.
Herzlich laden wir hier auch, ab
16.30 Uhr, alle Kinder/Enkelkin-
der unseres Einzugsbereiches und
der Vereinsmitglieder ein. Natür-
lich wird uns auch der Nikolaus
besuchen. Alle Kinder erhalten
eine Weihnachtstüte.
Die Feier wird umrahmt von Lied-
vorträgen unseres Chores und des
Posaunenchores der Evgl. Kirchen-

gemeinde Leuscheid. Weiter öff-
nen wir in dieser Feier auch ein
Türchen und nehmen so an der
seit vielen Jahren bestehenden
Adventsaktion der Evgl. Kirche teil.
Wir bitten herzlich unsere Bemü-
hungen durch Ihren Besuch zu
unterstützen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Ihre Sänger vom MGV „Waldfrie-
den“ Irsen e.V.

Do simmer dobei...!
Unser Pfarrkarneval im Schützen-
hof findet wieder traditionell am
Karnevalssonntag, 11. Februar
2024, 18 Uhr (Einlass: 17 Uhr),
statt. Der Vorverkauf der Karten
(je 14 Euro) ist für Montag, 4. und
Dienstag, 5. Dezember, jeweils
von 9 bis 12 Uhr (Pfarrheim Eitorf,
Schoellerstraße 4), angesetzt.

Das Orga-Team hat wieder ein
buntes Programm mit „vill selfs-
jemahtem Fastelowend“ zusam-
mengestellt. Neben den amtie-
renden Prinzenpaaren, dieses Jahr
gestellt von Young Hope, die 50-
jähriges Jubiläum feiern, ist als
Gastredner „Dä Tuppes vom Land“
zu Besuch. Fehlen dürfen natür-
lich nicht heimische Tanzgarde(n)

und Büttenreden. Musik und Stim-
mung mit unseren Holly Dollies
ist selbstverständlich ebenso ein
Punkt auf der närrischen Tages-
ordnung.
Hier auch noch unsere weiteren
2024-Veranstaltungen in der Fran-
kenhalle:
Sonntag, 14. Januar 2024: Karne-
valistischer Frühschoppen, ab

11.11 Uhr
Donnerstag, 8. Februar 2024: Wei-
berfastnachtsparty für alle, ab
16.11 Uhr
Für weitere Infos, schaut wie
immer gerne unter www.kg-
patricius.de
Wir freuen uns auf euch.
Mit herzlich-herbstlichen Grüßen!
Eure KG Patricius

Nachdem die Halle kabelmetal
zumindest an den Wochenenden
ein stark gefragter Veranstal-
tungsort geworden ist, war es für
unsere Theaterproduktion 2023
leider nicht möglich ein zweites
Wochenende für unsere Auffüh-
rungen zu buchen. Daher wird es
dieses Jahr beim ersten Advents-
wochenende bleiben müssen.
Um aber eine möglichst große
Auswahl an Aufführungsterminen
anbieten zu können, haben wir
uns entschieden erstmalig auch
eine Aufführung am Samstagvor-
mittag und am Montagabend an-
zubieten.

Da unsere aktiven Vereinsmitglie-
der entweder als Darsteller oder
als Backstage-Personal einge-
setzt sind werden wir den Karten-
vorverkauf in den Vorverkaufsstel-
len (Buchhandlung Schlösser, Ros-
bach, Majers Homestyle, Datten-
feld, CopyShop Eitorf und Sabines
Fußbude) mit Ablauf des 30. No-
vember einstellen. Ab dann sind
Eintrittskarten nur noch an der
Abendkasse erhältlich. Entspre-
chend einer ersten Statistik wer-
den für alle Aufführungen noch
geringe Mengen an Karten ver-
fügbar sein.
Theatergruppe Windeck e.V.



Mitteilungsblatt Windeck – 01. Dezember 2023 – Woche 48 – www.mitteilungsblatt-windeck.de22

Testen Sie unsere Menüs jetzt:
0800 3333 900 (gebührenfrei)

menueservice.bonn@
johanniter.de
www.johanniter.de/bonn

7 Probemenüs

für nur 

35,00 Euro!

Gesundes Essen unkompliziert bestellen!

Wer Gesundheit und Leistungsfähigkeit erhalten und fördern will, 
achtet auf gesunde Ernährung. Der Johanniter-Menüservice leis-
tet dazu einen wichtigen Beitrag. Bei der Zubereitung der Menüs 
werden mit Gewürzen und Kräutern sowie köstlich zubereitetem 
Gemüse und Fleischfonds kulinarische Akzente gesetzt.

Wählen Sie aus einer leckeren Vielfalt traditioneller Gerichte. Oder 
freuen Sie sich auf zahlreiche vegetarische Menüs. Jetzt neu: Wir 
bieten auch Fischgerichte aus nachhaltiger Zucht.

Die Menüs gibt es in vielen Gebieten tiefkühlfrisch oder täglich 
heiß auf den Tisch. Auch für spezielle Ernährungsanforderungen 
bieten wir eine Vielzahl köstlicher Gerichte an. Lassen Sie sich dazu 
gerne von Birgit Inwich persönlich beraten. Rufen Sie uns an.

Gesund 

und lecker!
Der Johanniter-Menüservice.

Skat für Pedro
11. Rosbacher Missions-Skatturnier
Am Samstag, 2. Dezember, um 18
Uhr wird in der Backstube Rosbach
(Kirchplatz 6, 51570 Windeck-Ros-
bach) das 11. Rosbacher Missions-
Skatturnier „Skat für Pedro“ aus-
getragen. Der Erlös des Abends
kommt Pedro und Dorle Rodríguez
zugute. Sie sind mit der Vereinigten

Deutschen Missionshilfe auf der In-
sel La Palma im Bereich Gemein-
deaufbauarbeit unterwegs. Seit
vielen Jahren unterhält die Back-
stube Rosbach schon freund-
schaftliche Beziehungen zum Ehe-
paar Rodríguez und möchte gerne
mit dem Erlös des Skatturniers

ihre Arbeit unterstützen.
Bei diesem Skatturnier werden
nur negative Punkte aufgeschrie-
ben. Diese Punkte bestimmen die
Höhe der zu zahlenden Beträge.
Auf Wunsch werden Spendenbe-
scheinigungen ausgestellt.
Für Essen und Trinken ist gesorgt.

Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:
Die Skatfreunde der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Rosbach.
Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:
Gerne per Telefon / E-Mail
an Pfarrer Dr. Oliver Cremer:
oliver.cremer@ekir.de oder
02292/9111085

Spende an Jugendabteilung
SV Leuscheid freut sich über Spende der CDU-Kleiderstube Windeck

Jugendabteilung des SV Leuscheid freut sich über großzügige SpendeJugendabteilung des SV Leuscheid freut sich über großzügige SpendeJugendabteilung des SV Leuscheid freut sich über großzügige SpendeJugendabteilung des SV Leuscheid freut sich über großzügige SpendeJugendabteilung des SV Leuscheid freut sich über großzügige Spende

Der SV Leuscheid darf sich über
eine großzügige Spende der CDU-
Kleiderstube in Höhe von 300 Euro
freuen. Die Spende wurde vergan-

gene Woche beim Jugendtraining
von Monika Nohl und Susanne
Vogel (CDU Windeck), an die Ju-
gendabteilung übergeben. Die

Kleiderstube ist ein gemeinnützi-
ger Verein, der soziale Projekte in
Windeck unterstützt und Menschen
in Not hilft. Wir freuen uns sehr,

dass ihr unserer Jugendabteilung
diese Freude macht und bedanken
und ganz herzlichen für euer Enga-
gement auf allen Ebenen.

Seniorenfeier
„Öttershagener Höhe“
(2. Dezember)
Die Vereine der „Öttershagener
Höhe“ laden recht herzlich zur
diesjährigen Seniorenfeier am
Samstag, 2. Dezember, ab 15 Uhr
in das evangelische Gemeinde-
zentrum „Auferstehungskirche“

(Im Winkel 7, 51570 Windeck) in
Öttershagen ein.
Die beteiligten Vereine freuen sich
auf zahlreiche Besucher zu Kaffee
und Kuchen sowie viele Gesprä-
chen in gemütlicher Runde.
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Volleyballdamen sagen Danke
Firma Montage Service Joest sponsert neue Trainingsanzüge

v.l.n.r.: Jan Joest, Saskia Weber,v.l.n.r.: Jan Joest, Saskia Weber,v.l.n.r.: Jan Joest, Saskia Weber,v.l.n.r.: Jan Joest, Saskia Weber,v.l.n.r.: Jan Joest, Saskia Weber,
Heike Haas, Marie Quadflieg, Jen-Heike Haas, Marie Quadflieg, Jen-Heike Haas, Marie Quadflieg, Jen-Heike Haas, Marie Quadflieg, Jen-Heike Haas, Marie Quadflieg, Jen-
nifer Scholz, Ina Engelbert, Ange-nifer Scholz, Ina Engelbert, Ange-nifer Scholz, Ina Engelbert, Ange-nifer Scholz, Ina Engelbert, Ange-nifer Scholz, Ina Engelbert, Ange-
lina Wirth, Corinna Klein, Pia Gün-lina Wirth, Corinna Klein, Pia Gün-lina Wirth, Corinna Klein, Pia Gün-lina Wirth, Corinna Klein, Pia Gün-lina Wirth, Corinna Klein, Pia Gün-
ther, Anna Jucken, Vanessa Baierther, Anna Jucken, Vanessa Baierther, Anna Jucken, Vanessa Baierther, Anna Jucken, Vanessa Baierther, Anna Jucken, Vanessa Baier

Die erste Volleyballdamenmann-
schaft des SV Leuscheid möchte
sich recht herzlich bei der Firma
Montage Service Joest für das
Sponsoring der neuen Trainings-
anzüge bedanken.Bereits im Ok-
tober konnten wir diese feierlich
in Empfang nehmen. Nun können
wir auch außerhalb des Spielfeld-
randes einheitlich in grün auflau-
fen und haben mit Jan den richti-
gen Sposor dafür gefunden. Damit
starten wir bald gut ausgestattet
in die Rückrunde der laufenden
Saison. Herzlichen Dank für deine
Unterstützung, lieber Jan!
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Jugend-Volleyballmannschaften des TuS Schladern st

Die männliche U18-Mannschaft mit den Sponsoren Alexander undDie männliche U18-Mannschaft mit den Sponsoren Alexander undDie männliche U18-Mannschaft mit den Sponsoren Alexander undDie männliche U18-Mannschaft mit den Sponsoren Alexander undDie männliche U18-Mannschaft mit den Sponsoren Alexander und
Natalie SchmidtNatalie SchmidtNatalie SchmidtNatalie SchmidtNatalie Schmidt

Die weibliche U16- und U18- Mannschaft mit dem Sponsor Thomas AhrDie weibliche U16- und U18- Mannschaft mit dem Sponsor Thomas AhrDie weibliche U16- und U18- Mannschaft mit dem Sponsor Thomas AhrDie weibliche U16- und U18- Mannschaft mit dem Sponsor Thomas AhrDie weibliche U16- und U18- Mannschaft mit dem Sponsor Thomas Ahr
von AHRchitektur, es fehlt Alexandra Klein von ETLvon AHRchitektur, es fehlt Alexandra Klein von ETLvon AHRchitektur, es fehlt Alexandra Klein von ETLvon AHRchitektur, es fehlt Alexandra Klein von ETLvon AHRchitektur, es fehlt Alexandra Klein von ETL

Der TuS Schladern hat für diese
Saison drei Jugend-Volleyball-
mannschaften gemeldet, die
mittlerweile ihre ersten Spiele
absolviert haben.
Die weibliche U16-Mannschaft hat
mit drei Siegen aus vier Spielen ei-
nen tollen Start hingelegt. Die weib-
liche U18-Mannschaft wartet noch

auf ihren ersten Sieg, muss sie doch
häufig gegen wesentlich ältere Geg-
nerinnen antreten. Die männliche
U18-Mannschaft konnte am letzten
Spieltag ihren ersten Sieg gegen die
Rhein-Sieg-Volleys II verbuchen.
Trainiert werden die Mannschaf-
ten von Valentin Mickus, Susanna
Bernardini, Laura Mickus und Nan-

na Vogel.
Für die neue Volleyballjugend wur-
den dringend Trikots benötigt.
Erfreulicherweise fanden sich
Sponsoren aus den eigenen Rei-
hen, die die Finanzierung von Tri-
kots und Hosen für drei Teams
sicherstellten. Dafür bedankt sich
der TuS Schladern ganz herzlich

bei Alexandra Klein von ETL, Tho-
mas Ahr von AHRchitektur und Ale-
xander und Natalie Schmidt!
Die Jungenmannschaft freut sich
über weitere Spieler zwischen 12
und 16 Jahren, das Training findet
freitags von 17.30 bis 19 Uhr in
der Turnhalle der Bodenbergschu-
le Schladern statt.

TuS Schladern:
Aktionstag für Kinder
Schnuppertrainings und Bewegungs-
angebote mit dem neuen Sportmobil
Der TuS Schladern bringt Kids und
Teens in Bewegung! Im Rahmen
der Bewegungsoffensive der Sport-
jugend NRW liegt bereits eine ak-
tive Woche voller Schnuppertrai-
nings für kleine und größere Kin-
der hinter uns. Nun laden wir alle
Kinder und Eltern nochmals herz-
lich ein zu unserem abschließen-
den Aktionstag am Samstag, 2.
Dezember, von 10 bis 15 Uhr in der
Turnhalle der Grundschule in
Schladern, Elsternweg 8.
Auf dem Programm stehen Kost-
proben aus unserem Angebot für
junge Sportbegeisterte. Ob Fuß-
ball, Volleyball oder Kindertan-
zen - in unserem Verein können
schon die Jüngsten unter qualifi-
zierter Anleitung aktiv werden.
Wer das einmal ausprobieren
möchte, kann am Samstag ein-
fach in der Turnhalle der Grund-
schule in Schladern vorbei kom-
men und mitmachen:

10 bis 11 Uhr Fußballabzeichen10 bis 11 Uhr Fußballabzeichen10 bis 11 Uhr Fußballabzeichen10 bis 11 Uhr Fußballabzeichen10 bis 11 Uhr Fußballabzeichen
„P„P„P„P„Paule`s Reise um die aule`s Reise um die aule`s Reise um die aule`s Reise um die aule`s Reise um die WWWWWelt“ vonelt“ vonelt“ vonelt“ vonelt“ von
4 bis 5 Jahren4 bis 5 Jahren4 bis 5 Jahren4 bis 5 Jahren4 bis 5 Jahren
11 bis 12 Uhr Fußballabzeichen11 bis 12 Uhr Fußballabzeichen11 bis 12 Uhr Fußballabzeichen11 bis 12 Uhr Fußballabzeichen11 bis 12 Uhr Fußballabzeichen
„Paule`s Schnupperabzeichen“„Paule`s Schnupperabzeichen“„Paule`s Schnupperabzeichen“„Paule`s Schnupperabzeichen“„Paule`s Schnupperabzeichen“
von 6 bis 10 Jahrenvon 6 bis 10 Jahrenvon 6 bis 10 Jahrenvon 6 bis 10 Jahrenvon 6 bis 10 Jahren
12.30 bis 13.30 Uhr Schnuppert-12.30 bis 13.30 Uhr Schnuppert-12.30 bis 13.30 Uhr Schnuppert-12.30 bis 13.30 Uhr Schnuppert-12.30 bis 13.30 Uhr Schnuppert-
anzen ab 9 Janzen ab 9 Janzen ab 9 Janzen ab 9 Janzen ab 9 Jahren und ahren und ahren und ahren und ahren und VVVVVorführun-orführun-orführun-orführun-orführun-
gen unserer Kindertanzgruppengen unserer Kindertanzgruppengen unserer Kindertanzgruppengen unserer Kindertanzgruppengen unserer Kindertanzgruppen
14 bis 15 Uhr 14 bis 15 Uhr 14 bis 15 Uhr 14 bis 15 Uhr 14 bis 15 Uhr VVVVVolleyballparcoursolleyballparcoursolleyballparcoursolleyballparcoursolleyballparcours
von 8 bis 12 Jahrenvon 8 bis 12 Jahrenvon 8 bis 12 Jahrenvon 8 bis 12 Jahrenvon 8 bis 12 Jahren
Außerdem kommt erstmals das
neue Sportmobil des TuS zum Ein-
satz. Den ganzen Aktionstag über
stehen Sportspiele für Aktion und
Spaß zur Verfügung. Unsere
ÜbungsleiterInnen haben jede
Menge Ideen, die Euch in Bewe-
gung bringen.
Die Sportwoche und das Sport-
mobil werden vom Land NRW im
Rahmen der Bewegungsoffensive
2023 gefördert. Mehr Informatio-
nen unter
www.tus-1913-schladern.de
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Eröffnung des neuen ESARDEE®-Standorts
in Leuscheid war ein voller Erfolg

Anzeige

ESARDEE® verbindet traditio-
nelle Thai-Massage mit europä-
ischer klassischer Massagetech-
nik - Höchste Qualität zeichnet
Behandlungen aus - Premium-
Dienstleistungen sorgen für in-
dividuelles Wohlbefinden
LeuscheidLeuscheidLeuscheidLeuscheidLeuscheid. „Für die erfolgreiche
Eröffnung, die unzähligen Glück-
wünsche und das zahlreiche Er-
scheinen möchten wir uns bei
allen Gästen, Freunden und Be-
kannten herzlich bedanken. Wir
waren und sind einfach überwäl-
tigt von dem großen Zuspruch,
den wir an diesem 28. Oktober
erfahren durften“. Sumittra und

Roman Paprakon freuen sich über
die Eröffnung ihres 2. ESARDEE®
Massagestudio in Leuscheid.
Bisher bot ESARDEE® seine
Dienstleistungen nur in einem
Studio in Alfter und sein Außer-
Haus-Programm „Premium mobil“
im Raum Köln/Bonn und im ge-
samten Rhein-Sieg-Kreis an.
Insbesondere möchten Sumittra
und Roman Paprakon folgenden
Personen, Geschäften und Institu-
tionen für die tatkräftige Unterstüt-
zung danken: Den Familien Fennin-
ger, Feld, Winter, Winter-Stens, Ma-
renbach, Prinz, Prinz-Klein, Otto,
Rusch sowie Harald Schumacher,
Ute Klein und Anneliese Sieghart
genauso wie der Bäckerei Gilgen’s,
dem Bürger- und Verschönerungs-

verein Leuscheider Land und der
Kindertageseinrichtung „Sonnen-
strahlen“. Ein besonderer Dank
gilt Philipp Otto, der uns tatkräf-
tig im Vorfeld und am Eröffnungs-
tag unterstützte.
„Für uns ist das eine große Er-
mutigung, unseren Mitbürgern
hier in Leuscheid und Umgebung
mit unseren Premiumdienstleis-
tungen verwöhnen zu dürfen“,
versprechen Sumittra und Ro-
man Paprakon. „Getreu dem
ESARDEE® Motto ‚Enjoy your
life‘ freuen wir uns auf viele Kun-
den und Interessenten, die ihr
individuelles Wohlbefinden
durch unsere Premium-Dienst-
leistungen kultivieren möch-
ten.“ (WDK)

SV HÖHE 1921 e. V.
Berichte und aktuelle Vereinsinformationen
Vorschau: Senioren: Sonntag, 3.
Dezember: Kreis Sieg, Kreisliga
C, Staffel 7, 16. Spieltag:
SVH I - TuS Schladern Anstoß:
14.30 Uhr
Zum Rückrundenstart am kom-
menden Sonntag empfängt unse-
re Mannschaft (Platz 6 / 16 Punk-
te / 11 Spiele / 27:24 Tore) den
derzeitigen ungeschlagenen Ta-
bellen1. und damit „Herbstmeis-
ter“ aus Schladern (27 Punkte /
11 Spiele / 38:18 Tore) zum Lokal-

derby. Diese spielten am letzten
Hinrunden-spieltag im Spitzen-
spiel gegen Verfolger Mühleip 2:2.
Das Hinspiel endete mit einer 4:2-
Niederlage nach 0:1-Pausenfüh-
rung auf den Schladerner Höhen.
Daher hoffen unsere Senioren
wieder auf die zahlreiche Unter-
stützung der Hühscher Anhänger
zum Heimspiel „op d`r Hüh“.
Letzter Spieltag der 1. Mann-
schaft vor der Winterpause:
Datum Gegner Datum Gegner Datum Gegner Datum Gegner Datum Gegner AnstoßAnstoßAnstoßAnstoßAnstoß

Sonntag, 10. Dezember gegen SV
GW Mühleip I 14.30 Uhr (17SP)
Alte Herren:Alte Herren:Alte Herren:Alte Herren:Alte Herren: spielfrei
ACHTUNG! Hallentraining der AH!
Ab Dezember trainieren die AH
mittwochs wieder ab 19.30 Uhr in
der Herchener Realschulturnhal-
le. Nächstes Training: Mittwoch,
6./13. Dezember, usw. Die Trai-
ningsinfo erfolgt wie immer über
die bekannten Medien an die AH.
Spielberichte:Spielberichte:Spielberichte:Spielberichte:Spielberichte:
Senioren: Sonntag, 26. November,

Totensonntag:
SVH I spielfrei
Alte Herren: spielfrei
Alles Weitere rund um den SV
Höhe zu finden unter
www.svhoehe.de!
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Alle Jahre wieder: Brandschutztipps zur Weihnachtszeit

Jungfeuerwehrmänner Janne und Mads beim Planspiel an brennendenJungfeuerwehrmänner Janne und Mads beim Planspiel an brennendenJungfeuerwehrmänner Janne und Mads beim Planspiel an brennendenJungfeuerwehrmänner Janne und Mads beim Planspiel an brennendenJungfeuerwehrmänner Janne und Mads beim Planspiel an brennenden
Kerzen. Foto: FeuerwehrKerzen. Foto: FeuerwehrKerzen. Foto: FeuerwehrKerzen. Foto: FeuerwehrKerzen. Foto: Feuerwehr

Rhein-Sieg-Kreis (pk). Kerzen-
schein oder ein knisterndes Ka-
minfeuer sorgen in der Weih-

nachtszeit für ein besonders ge-
mütliches Ambiente. Das fla-
ckernde Feuer einer Kerze sorgt

für sanftes Licht und angenehme
Wärme, die wir besonders in der
Advents- und Weihnachtszeit sehr
schätzen. Gefährlich wird es
allerdings, wenn die offene Flam-
me mit leicht brennbaren Materi-
alien wie trockenem Holz in Be-
rührung kommt. Das passiert
leider in den Wintermonaten
besonders häufig.
Eine typische Brandgefahr zur
Weihnachtszeit ist die Kerze.
Wussten Sie, dass eine handels-
übliche Kerze in der Flammen-
spitze bis zu 1.400 Grad heiß wird?
Manchmal genügt schon ein Luft-
zug oder ein Funken und der Ad-
ventskranz, Weihnachtsbaum oder
Deko-Elemente wie Strohsterne
stehen in Flammen. Rund 15.000
Zimmerbrände in Deutschland
werden in dieser Zeit von echten
Kerzen ausgelöst, bei denen
immer wieder Sachschäden in
Millionenhöhe entstehen.
In diesem Zusammenhang appel-
liert die Feuerwehr noch einmal
an alle Hausbesitzer*innen und
Mieter*innen die lebensretten-
den Rauchmelder zu installieren.
Sie warnen frühzeitig und verhin-
dern so eine Ausbreitung des Bran-
des, daher sollten sie in keinem
Kinder-, Schlafzimmer und Flur feh-
len. Den Lebensretter gibt es
schon für einen recht geringen
Preis im Fachhandel und ist kin-
derleicht zu montieren.
Da die Feuerwehren nicht nur die
Aufgabe haben Brände zu lö-
schen, sondern auch diese durch
Prävention in Form von Informa-
tionen und Tipps zu verhindern,
finden Sie hier die Brandschutz-Brandschutz-Brandschutz-Brandschutz-Brandschutz-
tipps für die tipps für die tipps für die tipps für die tipps für die Advents- und Advents- und Advents- und Advents- und Advents- und WWWWWeih-eih-eih-eih-eih-
nachtszeit:nachtszeit:nachtszeit:nachtszeit:nachtszeit:

Nur einen frisch gebundenen Ad-
ventskranz verwenden, Kerzen
gehören immer in eine standfes-
te, nicht brennbare Halterung.
Damit Weihnachtsbäume und
Kränze länger frisch bleiben, am
besten bis zur Aufstellung in ei-
nen mit Wasser gefüllten Topf
oder Kübel stellen. In den Woh-
nungen trocknen sie schnell aus
und sind deshalb leicht ent-
flammbar.
Nur kipp- und standsichere Weih-
nachtsbaumständer verwenden.
Lassen Sie Kerzen niemals un-
beaufsichtigt brennen - Unacht-
samkeit ist die Brandursache
Nummer eins!
Kerzen immer senkrecht aufstel-
len und genügend Abstand zu
den Zweigen halten.
Bei der Aufstellung immer auf
genügend Abstand zu brennba-
ren Gegenständen und Dekora-
tionen achten.
An ausgetrockneten Bäumen
keinesfalls mehr die Kerzen ent-
zünden. Das trockene Geäst
brennt mit explosionsartiger Ge-
schwindigkeit ab.
Immer eine Blumensprühflasche,
einen Eimer mit Wasser oder ei-
nen tragbaren Feuerlöscher (z.
B. Wasserlöscher) in der Nähe
bereithalten,
Bewahren Sie Zündhölzer, Feu-
erzeuge und ähnliches kindersi-
cher auf!
Und sollte es trotzdem zu einem
Brand kommen, helfen wir Ih-
nen wie immer, selbstverständ-
lich auch zur Advents- und Weih-
nachtszeit!
NOTRUF: 112
Ihre Feuerwehren
im Rhein-Sieg-Kreis
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Erfolgreicher Abschluss der ÜL-C
Breitensportausbildung für Frauen mit und ohne Flucht- und Migrationsgeschichte

Mehr Repräsentation und Vielfalt
durch 17 frisch ausgebildetet
Übungsleiterinnen: Schon zum 13.
Mal fand die ÜLMI (Übungsleite-
rinnen Ausbildung für Frauen mit
und ohne Mitgrations- und Flucht-
geschichte) der Sportjugend
Rhein-Sieg und des Stadtsport-
bundes Bonn statt.
Insgesamt 17 engagierte Frauen
aus acht Herkunftsnationen, ha-
ben die anspruchsvolle Ausbil-
dung erfolgreich abgeschlossen
und erhielten am Sonntag nach
der Prüfung, feierlich ihre Lizen-
zen als Übungsleiterinnen im Brei-
tensport. Die Teilnehmerinnen
wurden dazu Qualifiziert sportli-
che Gruppenangebote leiten zu
können und das gelernt weiter-
zuvermitteln.
Die Ausbildung bot nicht nur fach-
liche Kompetenzen, sondern för-
derte auch den interkulturellen
Austausch und das Miteinander.

Die Frauen konnten Erfahrungen
austauschen, voneinander ler-
nen und gemeinsam ihre Begeis-
terung für den Sport teilen. Die
positive Atmosphäre während
der Ausbildung trug dazu bei,
dass nicht nur sportliche, son-
dern auch persönliche Barrieren

überwunden wurden.
Die Finanzierung erfolgte durch
das Bundesprogramm „Willkom-
men im Sport“. Welches durch die
Beauftragte der Bundesregierung
für Migration, Flüchtlinge und In-
tegration sowie die Beauftrage
der Bundesregierung für Antiras-

sismus gefördert wird. Das Pro-
gramm „Willkommen im Sport“
hat es sich zum Ziel gesetzt, Men-
schen mit Migrations- und Flucht-
geschichte den Zugang zum Sport
zu erleichtern. Durch gezielte För-
dermaßnahmen werden Integra-
tionsprozesse unterstützt und die
interkulturelle Vielfalt im Sport
gestärkt. Die ÜL-C Breitensport-
ausbildung für Frauen ist ein her-
ausragendes Beispiel dafür, wie
der Sport als Mittel zur Integrati-
on und sozialen Teilhabe genutzt
werden kann.
Die erfolgreiche ÜL-C Breiten-
sportausbildung für Frauen ist
nicht nur ein Schritt in Richtung
Integration, sondern auch ein be-
deutender Beitrag zur Stärkung
des weiblichen Engagements im
Sport. Die 17 neuen Übungsleite-
rinnen werden nun dazu beitra-
gen, die Vielfalt im Sport weiter
zu fördern.
Bereits zum 12. Mal findet die
Übungsleiterinnen Ausbildung in
diesem Format statt.
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Bevorstehende Vereinsaktivitäten
MGV „Eintracht“ Eitorf-Halft e.V.
Liebe Fördermitglieder,
wir blicken auf ein schönes und
erfolgreiches Jahr zurück und
möchten dies bei unserer Ni-
kolaus- und Weihnachtsfeier
mit euch gemeinsam ausklin-
gen lassen.
Weihnachtsfeier - Samstag, 16.Weihnachtsfeier - Samstag, 16.Weihnachtsfeier - Samstag, 16.Weihnachtsfeier - Samstag, 16.Weihnachtsfeier - Samstag, 16.
Dezember ab 18 UhrDezember ab 18 UhrDezember ab 18 UhrDezember ab 18 UhrDezember ab 18 Uhr
Wir laden euch, sowie alle ak-
tiven und inaktiven Mitglieder
mit ihren Familien zu unserer
diesjährigen Weihnachtsfeier
im Vereinslokal Gasthaus „Zur
Linde“ ein. Wir freuen uns mit
euch die vorweihnachtliche
Stimmung bei schönen Weih-
nachtsliedern und gutem Essen
zu genießen. Anmeldungen, so-
wie den anteiligen Kostenbei-
trag von 10 Euro für Erwachse-
ne, nimmt Ulla Limbach gern

bis 6. Dezember (telefonisch
oder per Whatsapp:
0179/2152472) entgegen.
WWWWWeitere eitere eitere eitere eitere TTTTTermine im neuen Jermine im neuen Jermine im neuen Jermine im neuen Jermine im neuen Jahrahrahrahrahr
- 12. Januar 2024, 19 Uhr: Jah-

reshauptversammlung im Ver-
einslokal Gasthaus „Zur Lin-
de“ in Eitorf-Halft

- 18. Januar 2024, 9 Uhr: Musi-
kalische Begleitung (im Pro-
jektchor unter der Leitung von
Markus Wolters) der „Inter-
nationalen Soldatenmesse“
im Dom zu Köln

Informationen von uns für euchInformationen von uns für euchInformationen von uns für euchInformationen von uns für euchInformationen von uns für euch
Neben Facebook, Homepage, un-
serer Whatsapp-Gruppe und den
Printmedien hängen wir nun ak-
tuelle Informationen in unserem
neuen Schaukasten am Dorfplatz
aus. Schaut gern vorbei.
Wir danken euch recht herzlich

für eure Treue und Unterstützung
bei unseren Vereinsaktivitäten
und freuen uns auf ein weiteres
Jahr in dem wir mit euch einen
Teil unseres Dorflebens gestalten
und genießen können. Ohne euch

können wir das als Vorstand al-
lein nicht leisten, deshalb freuen
wir uns über jede helfende Hand.
Herzliche Grüße,
Euer Vorstand
MGV „Eintracht“ Eitorf - Halft e.V.
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Kirche macht Musik
Orgelkonzert mit Kirchenmusiker Michael Bottenhorn

Klinik Im Wingert
Probleme mit Alkohol, Medikamenten, Cannabis oder Amphetaminen?

Der Förderverein St.Patricius Eitorf
lädt ein auf Sonntag, 17. Dezember
( 3. Advent), zu einem Orgelkonzert
in die Pfarrkirche St. Patricius Ei-
torf, Schoellerstr. Einlass: 16 Uhr,
Beginn: 17 Uhr. Der Eintritt ist frei,
es wird eine Türkollekte nach dem

Ende des Konzertes gehalten.
Michael Bottenhorn ist als Kir-
chenmusiker an der Kirche St. Jo-
sef in Bonn-Beuel tätig, wo er so-
wohl die künstlerische Leitung der
Internationalen Orgelkonzertrei-
he an der französisch-symphoni-

schen Stil erbauten Oberlinger-
Orgel innehat,als auch den Dienst
als Organist und Dirigenten ver-
sieht. Kirchenmusiker Miachael
Bottenhorn wird uns auf der his-
torischen Klais - Orgel von 1934,
Orgelstücke vo nAlexander Guil-

mant; Johann Sebastian Bach;
Charles Marie Widor; Max Reger;
Marcel Dupre und eigene Impro-
visationen zu Gehör bringen.
Wir freuen uns auf ihren Besuch.
Kirchenmusiker Daniel Gitsels und
Förderverein St. Patricius Eitorf

Herzliche Einladung zu einer Info-
veranstaltung. Über die Möglich-
keit einer ganztägig ambulanten
Rehabilitation bei Suchtproblemen

informiert die Klinik Im Wingert re-
gelmäßig jeweils am ersten Mitt-
woch des Monats. Die nächste Info-
veranstaltung findet am Mittwoch,

6. Dezember, um 17.30 Uhr in den
Räumen der Klinik Im Wingert, Im
Wingert 9, 53115 Bonn, statt.
Ausführliche Informationen über

die Tagesklinik in der Trägerschaft
von Caritas und Diakonie finden
Sie unter www.suchthilfe-bonn.de
und 0228/28970128.

SG Niederhausen-Birkenbeul informiert
RückblickRückblickRückblickRückblickRückblick
B-Jgd. JSG Hachenburger Wester-
wald - JSG Hammer Land II 2 : 3
C-Jgd. JSG Hammer Land -
Spvgg. EGC Wirges 0 : 2
C-Jgd. JSG Hammer Land II -

JSG Siegtal /Heller 3 : 1
D-Jgd. JSG Hammer Land I -
TuS Koblenz 0 : 2

VorschauVorschauVorschauVorschauVorschau
Freitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. Dezember

18.30 Uhr: C-Jgd. JSG Rhein-West-
erwald - JSG Hammer Land II
in Neustadt
Samstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. Dezember
13.30 Uhr: D-Jgd. JSG Hammer
Land I - JFV Wolfstein WW/Sieg

in Hamm
16 Uhr: C-Jgd. SSV Heimbach-Weis
- JSG Hammer Land I
17.30 Uhr: A-Jgd. JSG Hammer
Land - JSG Laubachtal/Rengsdorf
in Hamm

Das Auto jetzt winterfest machen
Der Herbst ist da, der Winter naht:
Zeit, das eigene Auto winterfest
zu machen. „Wer jetzt das eigene
Auto kontrolliert, auf die richtige
Bereifung und funktionierendes
Licht achtet, unterstützt die ei-
gene Sicherheit und die der an-
deren Verkehrsteilnehmerinnen
und Verkehrsteilnehmer“, ap-
pelliert Christoph Paßgang, Lei-
ter des Straßenverkehrsamtes
des Rhein-Sieg-Kreises, an die
Autofahrenden.
Eiskratzer, Schnee- oder Hand-
feger, Türschlossenteiser, Start-
hilfekabel und eine funktionie-
rende Taschenlampe sollten
immer griffbereit sein. Wichtig
ist, dass die Beleuchtung am
Fahrzeug funktioniert.
Wintertaugliche Bereifung er-
kennt man an dem Alpine-Symbol
(Bergpiktogramm mit Schneeflo-
cke) auf der Reifenflanke. Ältere
Reifen mit einer ausschließlichen
M+S-Kennzeichnung gelten zwar
übergangsweise bis 30. Septem-
ber 2024 ebenfalls noch als win-
tertauglich, aber nur dann, wenn

sie bis zum 31. Dezember 2017
hergestellt worden sind. Mit die-
ser Übergangsregelung will der
Gesetzgeber finanzielle Härten
dadurch vermeiden, dass bereits
produzierte bzw. gekaufte Reifen
noch aufgefahren werden können.
Auch wenn eine generelle Winter-
reifenpflicht nicht besteht, gilt
dennoch ein Benutzungsverbot für
Sommerreifen bei winterlichen
Straßenverhältnissen.
Wer mit falschen Reifen, aber
zum Beispiel auch fehlendem
Frostschutzmittel oder abgenutz-
ten Scheibenwischern unterwegs
ist, muss mit einem Bußgeld zwi-
schen 20 und 120 Euro rech-
nen. Je nach Schwere des Ver-
stoßes und der daraus entste-
henden Folgen, kommen sogar
Punkte in Flensburg hinzu. Auch
für sich lösende Eisplatten,
welche Verkehrsteilnehmende
verletzen könne, sieht der Buß-
geldkatalog der Straßenver-
kehrsordnung (StVO) eines zwi-
schen 25 bis 120 Euro vor.
Auch sollte man einen verlänger-

ten Bremsweg einplanen! Denn
dieser ist bei nasser oder ver-
schneiter Fahrbahn länger als auf
trockenem, griffigem Asphalt. Und
auch gefrorener Raureif auf Brü-
cken, Freiflächen nach Waldstü-
cken oder Tunnelausfahrten kann
zu einer gefährlichen Rutschpar-
tie führen; hier ist vorsichtiges

Fahren angesagt.
Grundsätzlich gilt: Vorausschau-
endes Fahren kann Leben retten
und Unfälle vermeiden helfen!
„Wer diese Regeln beachtet, kann
auch im Winter sicher ans Ziel
kommen“, so Christoph Paßgang,
Leiter des Straßenverkehrsamtes
des Rhein-Sieg-Kreises.
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Wir freuen uns auf Deine Bewerbung. Mehr dazu auf www.gerstaecker.de
Johannes Gerstäcker Verlag GmbH • Wecostraße 4 • 53783 Eitorf

Europas größter Versandhandel für Künstlerbedarf

Bewirb
Dich
jetzt!

Wir bieten:
• Umfangreiche und intensive Einarbeitung 
• Förderung der individuellen Weiterentwicklung 
• Arbeiten in einem guten Betriebsklima 
• Vielseitige Tätigkeiten 
• Kindergartenzuschuss 
•  Betriebliche Altersvorsorge und 

vermögenswirksame Leistungen
• Gesundheitsförderung 
• Gerstäcker Benefi tCARD 
•  20% Mitarbeiterrabatt 

auf unser Produktsortiment 
• Kaffee-Flatrate am Arbeitsplatz 
• Dienstrad 
• Kostenlose Parkplätze 

Mitarbeiter für: 

• Verwaltung & Logistik 

• Werkstudenten                      (m/w/d)

WIR SUCHEN        
 DICH!

scan me!
www.gerstaecker.de/karriere-job

Winter- oder Weihnachtsmarkt in Eitorf?
Am ersten Advents-Wochenende weihnachtet es auf dem Marktplatz
Allein in Deutschland finden mehr
als 2.500 Weihnachtsmärkte im
Jahr statt. Dabei zählt der Leipzi-
ger Weihnachtmarkt mit rund 300
Ständen zu den größten. Berlin
ist indes die Stadt mit den meis-
ten Weihnachtsmärkten - 80 sind
es an der Zahl. Immer öfter gibt
es auch bei uns in der Region
ganz kleine Weihnachtsmärkte,
die von Privatpersonen, Künstlern
oder kleinen Vereinen in Burgen,
Gehöften oder Hinterhöfen veran-
staltet werden. Dazu gehört etwa
die Burgweihnacht an der Burg
Dattenfeld, die auf die Initiative
des Burgherrn zurückzuführen ist.
Neben den kommerzialisierten
Weihnachtsmärkten mit Hunder-
ten Buden und Fahrgeschäften
sind es vielfach gerade die klei-
nen, die besonders besinnlich sind
und mit einem kunsthandwerkli-

chen Angebot aufwarten.
Die Märkte heißen Weihnachts-,
Christkindl- oder Adventsmarkt.
Und auch die Bezeichnung Win-
termarkt findet sich vermehrt in
Zeiten, in denen die christliche
Tradition in den Hintergrund tritt.
In Berlin gab es gar den Versuch,
den Namen Weihnachtsmarkt
ganz abzuschaffen. Doch bei so
etwas ist dann doch Schluss mit
der Toleranz. Wie der Merkur be-
richtet, war Grundlage dieser an-
gestoßenen Debatte ein Satz im
Sitzungsprotokoll des Bezirkpar-
lamentes Berlin-Kreuzberg im ver-
gangenen Jahr: „Das Bezirksamt
Kreuzberg verständigt sich dar-
auf, dass grundsätzlich keine Ge-
nehmigungen für Veranstaltungen
von Religionsgemeinschaften im
öffentlichen Raum erteilt wer-
den.“ Damit ist ein Weihnachts-

markt ebenso unerwünscht wie
ein Ramadanfest.
Ziel dieses Vorstoßes war der Ver-
such eines besseren Miteinanders

unterschiedlicher Glaubensrich-
tungen. Auf ein Winterfest kön-
nen schließlich alle Religionen
gehen, nicht aber auf einen Weih-
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nachtsmarkt. Doch damit steht
das Bezirksamt ziemlich allein.
Das Emnid-Institut startete für
„Bild am Sonntag“ eine Umfrage
bei 500 Personen. Dabei lehnten
zwei Drittel (67 Prozent) der Deut-
schen ab, Weihnachtsmärkte aus
Rücksicht auf Andersgläubige
umzubenennen. Am deutlichsten
fiel das Ergebnis bei SPD-Anhän-

gern mit 75 Prozent aus. 47 Pro-
zent der Befragten waren der Über-
zeugung, dass Deutschland mit
seinem christlichen Erbe nicht
selbstbewusst genug umgehe.
Schließlich gab es schon im Mit-
telalter Weihnachtsmärkte.
Allerdings hatten diese wenig mit
unseren heutigen Vergnügungs-
veranstaltungen zu tun. Damals

ging es darum, sich mit Nah-
rungsmitteln und Gebrauchsge-
genständen für den anstehen-
den Winter und das Weihnachts-
fest einzudecken. Neben Händ-
lern waren Handwerker wie Korb-
flechter, Schuster und Spiel-
zeugmacher erlaubt. Ebenso
durften Kuchenbäcker ihre Köst-
lichkeiten feilbieten, fahrende
Musikanten sorgten für musika-
lische Untermalung.
Schon 1434 fand der erste Weih-
nachtsmarkt namens „Dresdener
Striezelmarkt“ statt. Da es auch
noch andere gab, ist umstritten,
ob dies der älteste ist. Der be-
rühmteste Weihnachtsmarkt der
Welt ist jedenfalls der Nürnber-
ger Christkindlesmarkt, den es
seit dem 17. Jahrhundert gibt. Hier
wird sogar alle zwei Jahre ein
Christkind gewählt. Im Laufe der
Jahrhunderte änderte sich das
Bild der Weihnachtsmärkte bis hin
zu ihrer kompletten Kommerzia-
lisierung.
Auf dem Marktplatz duftet esAuf dem Marktplatz duftet esAuf dem Marktplatz duftet esAuf dem Marktplatz duftet esAuf dem Marktplatz duftet es

weihnachtlichweihnachtlichweihnachtlichweihnachtlichweihnachtlich
Das ist nicht so in Eitorf. Denn bei
dem traditiongemäß am ersten
Adventswochenende stattfinden-
den Weihnachtsmarkt auf dem
Marktplatz bieten überwiegend
ortsansässige Vereine, Interes-
sengruppen, Händler und Privat-
leute ihre weihnachtlichen Ge-
schenkartikel, Gebäck und Weih-
nachtsschmuck an. Eröffnet wird
der Weihnachtsmarkt am Freitag,
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1. Dezember, um 15 Uhr durch
Bürgermeister Rainer Viehof.
Danach ist der Weihnachtsmarkt
am Freitag und Samstag von 11
bis 21 Uhr und am Sonntag von 11
bis 20 Uhr geöffnet.
Der Aktivkreis Eitorf bietet paral-
lel von 13 bis 18 Uhr einen ver-
kaufsoffenen Sonntag an. WWWWWein-ein-ein-ein-ein-
händlerhändlerhändlerhändlerhändler,,,,, K K K K Kunsthandwerkunsthandwerkunsthandwerkunsthandwerkunsthandwerkererererer,,,,, Bio- Bio- Bio- Bio- Bio-

und Obsthöfe sowie Imker bietenund Obsthöfe sowie Imker bietenund Obsthöfe sowie Imker bietenund Obsthöfe sowie Imker bietenund Obsthöfe sowie Imker bieten
ihre Produkte feil. Es gibt Selbst-ihre Produkte feil. Es gibt Selbst-ihre Produkte feil. Es gibt Selbst-ihre Produkte feil. Es gibt Selbst-ihre Produkte feil. Es gibt Selbst-
gebackenes und -gebasteltes,gebackenes und -gebasteltes,gebackenes und -gebasteltes,gebackenes und -gebasteltes,gebackenes und -gebasteltes,
Plätzchen und GeleePlätzchen und GeleePlätzchen und GeleePlätzchen und GeleePlätzchen und Gelee,,,,,     WWWWWeihnachts-eihnachts-eihnachts-eihnachts-eihnachts-
und und und und und Advents-DekAdvents-DekAdvents-DekAdvents-DekAdvents-Dekooooo,,,,, Schmuck, Schmuck, Schmuck, Schmuck, Schmuck, Pup- Pup- Pup- Pup- Pup-
pen,pen,pen,pen,pen, Krippen und  Krippen und  Krippen und  Krippen und  Krippen und WWWWWolleolleolleolleolle..... Waffeln,
Bratwurst, Reibekuchen Glüh-
wein, Kakao, Kaffee-Spezialitäten
und kühle Getränke ergänzen das
Angebot. Auf die Kinder wartet

ein Mitmach-Angebot, Süßwaren,
ein Karussell und natürlich der
Nikolaus. Der besucht zusammen
mit Christkind und Engelchen das
Weihnachtsdorf und verteilt Sü-
ßigkeiten. Das Ganze wird durch
die stimmungsvolle Weihnachtbe-
leuchtung des Aktivkreises ro-
mantisch in Szene gesetzt.
Nicht fehlen darf die beliebte Weih-
nachtsbaumaktion, bei der der
Aktivkreis 30 Weihnachtsbäume
im Ortskern aufstellt. Die Kinder-
gärten und Grundschulen sorgen
für deren weihnachtliche Dekora-
tion. Für das Begleit-Programm
wiederum ist die Gemeinde zu-
ständig (s. Programm).
Das Programm:Das Programm:Das Programm:Das Programm:Das Programm:
Freitag, 1. Dezember:Freitag, 1. Dezember:Freitag, 1. Dezember:Freitag, 1. Dezember:Freitag, 1. Dezember:
11 Uhr - Ev. Kindergarten
11.20 Uhr - Familienzentrum
Kita Immergrün
11.40 Uhr - Kath. Kindergarten
St. Petrus Canisius
12.30 Uhr - AWO Kinderforum
Wunderland
13 Uhr - Bitzer Schlümpfe e.V.
15 Uhr - Offizielle Eröffnung durch
Bürgermeister Rainer Viehof
16 Uhr - KG Elterninitiative
Keuenhof, „Die Waldwichtel“
16.30 Uhr - Elterninitiative

KG Halft „Haus Kunterbunt“
17 Uhr - Gemeinschaftsgrund-
schule Alzenbach-Mühleip
17.30 Uhr - MosaikGrundschule
Eitorf-Harmonie
Samstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. Dezember:
18 bis 19 Uhr - Oikumena Brass
19.30 bis 20.30 Uhr - Young Hope
Chor & Band
Sonntag, 3. Dezember:Sonntag, 3. Dezember:Sonntag, 3. Dezember:Sonntag, 3. Dezember:Sonntag, 3. Dezember:
15 bis 16 Uhr - Vorstellung
„Eitorfer Künstler-Tasse“
17 bis 17.30 Uhr - Ron White -
Weihnachtsgospel Lieder
18 bis 19 Uhr - „Swinging
Christmas“ mit elamacherey
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staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Adventliches Jubiläumskonzert mit den Don Kosaken

Die Original Don Kosaken aus der Ukraine gastieren am 2. Dezember in Eitorf.Die Original Don Kosaken aus der Ukraine gastieren am 2. Dezember in Eitorf.Die Original Don Kosaken aus der Ukraine gastieren am 2. Dezember in Eitorf.Die Original Don Kosaken aus der Ukraine gastieren am 2. Dezember in Eitorf.Die Original Don Kosaken aus der Ukraine gastieren am 2. Dezember in Eitorf.

(v.l.) Rosa Bader (2. Vorsitzende), Matthias Ennenbach (Presse & ÖA)(v.l.) Rosa Bader (2. Vorsitzende), Matthias Ennenbach (Presse & ÖA)(v.l.) Rosa Bader (2. Vorsitzende), Matthias Ennenbach (Presse & ÖA)(v.l.) Rosa Bader (2. Vorsitzende), Matthias Ennenbach (Presse & ÖA)(v.l.) Rosa Bader (2. Vorsitzende), Matthias Ennenbach (Presse & ÖA)
und Günter Marx (1. Vorsitzender) präsentieren das offizielle Plakat zumund Günter Marx (1. Vorsitzender) präsentieren das offizielle Plakat zumund Günter Marx (1. Vorsitzender) präsentieren das offizielle Plakat zumund Günter Marx (1. Vorsitzender) präsentieren das offizielle Plakat zumund Günter Marx (1. Vorsitzender) präsentieren das offizielle Plakat zum
Adventskonzert.Adventskonzert.Adventskonzert.Adventskonzert.Adventskonzert.

Der grandiose und aus unzähli-
gen Fernsehsendungen und CD-
Einspielungen bekannte Don
Kosaken-Chor, wird am 2. De-
zember, um 19 Uhr, getragen
von der Begeisterung seines
Publikums, stimmgewaltig mit
einem bravourösen neuen Kon-
zert-Programm in Eitorf gastie-
ren. Die Don Kosaken freuen
sich ganz besonders, dass die-
ses festliche Konzert anlässlich
des 150-jährigen Jubiläums des
Eitorfer Gesangvereines statt-
finden wird. Es ist ein großer
Anlass, den die Sänger ganz
besonders festlich begehen
möchten. Ein musikalisches
Fest großer Stimmen und inni-
ger Gesänge erwartet die Zu-
hörer. Ermöglicht wurde dieses
Konzert durch eine enge und

überaus vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit mit dem Eitorfer
Gesangvereine, vertreten durch
den 1. Vorsitzenden, Herrn
Günter Marx.
Durch eine langjährige Gast-
spieltätigkeit hat gerade die-
ser Chor unter seinem künstle-
rischen Leiter Wanja Hlibka
überall unzählige begeisterte
und treue Zuhörer. Die Konzer-
te in Konzertsälen, in großen,
aber auch in kleineren Kirchen
sind inzwischen wohl mit dem
Begriff „Kult“ zu umschreiben
und werden überall mit stehen-
den Ovationen gefeiert.
Es handelt sich um ein hochka-
rätiges Spitzenensemble. Wan-
ja Hlibka, der künstlerische,
musikalische Leiter des Chores

hat viele Jahre selbst als jüngs-
ter Solist im weltberühmten
Chor von Serge Jaroff gesungen
und hat die Original-Arrange-
ments als Ausgangsbasis sei-
ner künstlerischen Arbeit nut-
zen dürfen. Die übrigen ukrai-
nischen Sänger begeistern mit
ihren wunderschönen Stimmen
und dem festlichen Gesängen
der Kirche in einem oft überir-
dischen Klang ihr Publikum auf
allen Stationen der Tournee.
Karten können zum Preis von 22
Euro in Eitorf bei Zigarren Lichius
(Am Markt 19),
unter 02243/912133,
per E-Mail unter
v1@eitorfer-gesangverein.de
sowie bei allen Aktiven des Ver-
eins erworben werden.
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Alles richtig gemacht

Regenbogen-Cafe

Meine Arbeit als 1. Vorsitzender
des Friedhofvereins Rosbach e.V.
Ich bin am 7. September 1954 in
Kleehahn, heute ein Ortsteil von
Windeck-Rosbach geboren. Aber
noch immer steht in meinem Aus-
weis als Geburtsort „Kleehahn“.
Darauf bin ich stolz, denn das ist
meine Heimat.
Ich bin Ingenieur für Funktechnik.
Nach meinem Examen 1975 habe
ich vom 1. Dezember 1975 bis zum
31. Mai 2020 bei der Deutschen
Bundespost, später Deutsche Te-
lekom AG gearbeitet; überwie-
gend im Bereich der Rundfunk-

technik. In den letzten fünf Be-
rufsjahren habe ich Mitarbeiter-
innen und Mitarbeiter zu Projekt-
managern ausgebildet.
Ohne die gesetzlich vorgegebene
Altersgrenze für den Ruhestand
würde ich in dieser Rolle sicher
heute noch arbeiten. Denn es geht
mir gut und ich wüsste nicht, wo-
rüber ich klagen sollte oder könn-
te. Und das ist auch der Grund,
warum ich heute als 1. Vorsitzen-
der für den Friedhofsverein Ros-
bach tätig bin: Ich arbeite einfachIch arbeite einfachIch arbeite einfachIch arbeite einfachIch arbeite einfach

weiterweiterweiterweiterweiter..... Unabhängig von den Be-
griffen Ehre und Amt. Für mich ist
dieser Verein eine Firma, deren
CEO ich bin. Ich fühle mich ver-
antwortlich für Bewältigung der
aktuellen Aufgaben und für die
zukünftige Ausrichtung des Ver-
eins.
Das hört sich zunächst einmal
egoistisch an, mag es auch sein.
Aber nur so kann ich arbeiten.
Jedoch das Gute an meiner Ar-
beitsweise ist: Die Allgemeinheit
profitiert davon.

Was gibt es Schönes? Ich habe
wunderbare Menschen, mit de-
nen ich zusammenarbeite; mein
Vorstand und die Menschen, die
uns auch noch helfen.
Und gehe ich über den Friedhof,
so treffe ich dort ab und zu Besu-
cher und führe interessante Ge-
spräche. Treffe ich niemanden,
dann denke ich über die Men-
schen nach, die dort seit 1919
bestattet wurden. Was würden sie
jetzt zu mir sagen, über was wür-
den wir sprechen?

Mein Name ist Loni Löbach, ich bin
62 Jahre alt und seit Gründung vor
15 Jahren in unserem Regenbo-
gen-Cafe in Mühleip aktiv.
Das Regenbogen-Cafe ist ein In-
klusions-Cafe, wo sich am 2. Sonn-
tag des Monats Menschen mit
und ohne Behinderung, Jung und
Alt sowie geflüchtete Menschen
zum Kaffeetrinken, Spielen und
Singen treffen.

In welchem Moment fühle ich michIn welchem Moment fühle ich michIn welchem Moment fühle ich michIn welchem Moment fühle ich michIn welchem Moment fühle ich mich
für die ehrenamtliche für die ehrenamtliche für die ehrenamtliche für die ehrenamtliche für die ehrenamtliche Arbeit wert-Arbeit wert-Arbeit wert-Arbeit wert-Arbeit wert-
geschätzt?geschätzt?geschätzt?geschätzt?geschätzt?
Wenn unsere ganze bunte Truppe
beim Regenbogen-Cafe zusam-
men spielt, das Zusammensein
genießt und viel gelacht wird.
Wenn zum Schluss eine Frau mit
Behinderung Klavier spielt und
alle dazu singen, dann ist das ein
Tag mit Goldrand für mich.

Was motiviert mich, im EhrenamtWas motiviert mich, im EhrenamtWas motiviert mich, im EhrenamtWas motiviert mich, im EhrenamtWas motiviert mich, im Ehrenamt
tätig zu sein?tätig zu sein?tätig zu sein?tätig zu sein?tätig zu sein?
Die Worte Jesu motivieren mich:
„Was ihr dem geringsten meiner
Schwestern und Brüder getan
habt, das habt ihr mir getan.“
Warum lohnt sich das Engage-Warum lohnt sich das Engage-Warum lohnt sich das Engage-Warum lohnt sich das Engage-Warum lohnt sich das Engage-
ment in meinem Bereich?ment in meinem Bereich?ment in meinem Bereich?ment in meinem Bereich?ment in meinem Bereich?
Weil viele unserer Gäste sonst
nie eingeladen werden und sie
sich so aneinander freuen, lecke-

ren Kuchen genießen und das Zu-
sammensein.
Unseren Gästen entstehen keine
Kosten, weil wir immer genug
Spenden hatten.
Wie die Vögel des Himmels: Sie
säen nicht, sie ernten nicht und
unser himmlischer Vater ernährt
sie doch.
Mit freundlichem Gruß
Loni Löbach

Die ehrenamtliche Arbeit im TV Her-
chen 1961 e.V. wird besonders für
unsere Kinder groß geschrieben.
Kindern wird die Möglichkeit gege-
ben sich sportlich zu betätigen und
wichtige Fähigkeiten zu entwickeln.
Unsere engagierten Kursleiter und
Kursleiterinnen investieren viel Zeit
und Energie, um Kindern den Spaß

an Sport und Bewegung zu ver-
mitteln. Wenn sich die Kinder dar-
auf freuen zum Turnen zu kom-
men und die Übungsleiter die Fort-
schritte der Kinder sehen, ist dies
der größte Lohn und lässt manche
Anstrengung vergessen. Durch ihr
Engagement vermitteln sie den
Kindern ebenso soziale Kompe-

tenzen wie Teamgeist, Fairness
und Durchhaltevermögen. Vor al-
lem aber sollte der Spaß nicht zu
kurz kommen. So wird jedes Jahr
am Sonntag in der Woche vor dem
Karnevalsumzug in Herchen der
Kinderkarneval gefeiert. Viele frei-
willige Helfer des Vereins organi-
sieren Spiele, einen Auftritt der

Tanzgruppe sowie Verpflegung für
die Kinder und Ihre Eltern.
Wenn die Feier Ihr Ende findet
und alle Besucher gerne noch
beim Aufräumen mithelfen, heißt
es doch für den Verein: „Alles rich-
tig gemacht“.
Brigitte Lockstädt, 57 Jahre, Schrift-
führer des TV Herchen 1961 e. V.
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Das ist doch alles nur Vereinsmeierei! - Oder?
Bericht einer Jungimkerin

„Kultur erleben!“ lautet das Motto
der KulturInitiative Windeck e.V., kurz KIWi

Die ersten Imkervereinigungen bil-
deten sich im 18. Jahrhundert. Sie
entstanden nach und nach mit der
Umstellung von der Korbimkerei zur
Beutenimkerei. Der Deutsche Im-
kerverband (DIB) wurde 1907 ge-
gründet. Die Imkerei entwickelte
sich weiter, es entstanden Imker-
schulen, Holzrahmen und Mittel-
wände fanden ihre Anwendung, und
damit auch die Entwicklung erster
Honigschleudern.
Der Bienenzuchtverein bot die so-
ziale Plattform, in der sich die Im-
ker trafen, sich weiterbildeten, in
denen Neuerungen vorgestellt wur-
den und in denen man sich gegen-
seitig unterstützte. Muss das noch
heute sein, wo doch wirklich jeder

online die Ausrüstung bestellen und
mit Hilfe von Google, YouTube und
Co. Bienen auf dem Balkon, dem
Dach oder im Garten halten kann?
Ich bin Jungimkerin im Bienen-
zuchtverein Windeck und ich sage
ganz klar: Ja!
Eingestiegen bin ich während der
Corona-Zeit und ich musste mir die
Theorie online aneignen, da keine
theoretischen Schulungen, wie sie
unser Verein jetzt anbietet, statt-
finden durften. Ich saß stunden-
lang über Wochen allein zuhause
und las die Arbeitsmappen durch,
hörte mir Webinare verschiede-
ner Imkerschulen an.
Die größte Hilfe erhielt ich jedoch
von meinem Imkerverein. Ich hatte

gleich mehrere „Imkerpaten“, bei
denen ich an den Bienenständen
mit anfassen durfte und meinen
Blick schulen konnte. Von einem
Paten bekam ich auch mein erstes
Volk und einen Ableger gleich dazu
geschenkt. Und als ich in diesem
Jahr erkrankte und mehrere Wo-
chen mitten in der Schwarmzeit
nicht laufen konnte, kamen Im-
kerkollegen des Vereins zu mir
und halfen. Einer von ihnen brach-
te es auf den Punkt, als ich mich
bei ihm bedankte: „Aber dafür
sind wir doch im Verein!“
Im Verein betreiben wir gemein-
sam Prävention gegen Bienenseu-
chen wie Varroa-Milbe und Ameri-
kanische Faulbrut. Wir melden uns

Schwärme innerhalb der Gemein-
de und fangen die Völker nach
Möglichkeit ein. Informationen
über neue Behandlungsmethoden
oder neu auftretende Probleme
wie die Asiatische Hornisse wer-
den ausgetauscht.
Vereinsmeierei? - Davon kann kei-
ne Rede sein! Ich bin dabei, weil es
uns gegenseitig stark macht. Wir
unterstützen uns dabei, mit Honig
ein hochwertiges, einzigartiges Le-
bensmittel zu erzeugen und dabei
unsere Bienen und die dazu gehö-
rende Landschaft und Natur mit
Respekt zu behandeln.
Jacqueline Jahn - Mitglied im Bie-
nenzuchtverein Windeck e.V. seit
2021

Übergabe des VEZ Ehrenamtspreises NRW 2022, Foto: Michael PattÜbergabe des VEZ Ehrenamtspreises NRW 2022, Foto: Michael PattÜbergabe des VEZ Ehrenamtspreises NRW 2022, Foto: Michael PattÜbergabe des VEZ Ehrenamtspreises NRW 2022, Foto: Michael PattÜbergabe des VEZ Ehrenamtspreises NRW 2022, Foto: Michael Patt

Seit ihrer Gründung 2015 ist es ihr
Anliegen, ein vielseitiges kulturel-
les Leben in Windeck zu fördern.
Ein breitgefächertes Angebot an
Veranstaltungen reicht vom Klas-
sikkonzert bis zum Karnevalssin-
gen, vom Mal-Workshop für Kin-
der bis zur Kunstzeit für Erwach-
sene, vom Kabarett bis zur Wis-
sensvermittlung, vom Märchenca-
fé bis zur literarischen Wanderung.

KIWi bietet jedoch auch die Gele-
genheit, selbst kulturell aktiv zu
werden. Das KIWi-Team freut sich
über Veranstaltungs-Angebote - ob
aus dem Bereich der Musik, der
Literatur, der Kunst, ob für Kinder,
Jugendliche oder Erwachsene je-
den Alters - und unterstützt bei
der Planung und Durchführung. Ein
besonderes Augenmerk gilt den
Kindern. Es ist eine große Freude

zu sehen, mit welcher Begeiste-
rung die Kinder beim Mal-Work-
shop bei Giovanni Vetere oder beim
Theater-Workshop mit Susanne
Heck dabei sind (Veranstaltungen,
die wir mit unserem Kooperati-
onspartner TUS Schladern durch-
führen). Oder wie gewissenhaft sie
die Pflege des jungen kultURwal-
des betrieben haben. Alle Wind-
ecker Schulen waren dabei und

haben uns geholfen, unsere Kul-
turarbeit langfristig CO2-neutral
durchzuführen.
Ebenso ist uns aber auch die Ver-
netzung mit anderen Kulturschaf-
fenden der Region ein Anliegen -
nicht gegeneinander, sondern
miteinander. So unterstützen wir
das Flussnah-Team aus Wilberho-
fen, das Windeck seit 2022 ein Wo-
chenende mit hochwertigen Doku-
mentarfilmen bietet. Oder das
Kunstprojekt „Land leben - früher,
heute, morgen“ von der (Dokumen-
tar-)Filmemacherin Lisa Glahn, die
gemeinsam mit jüngeren und älte-
ren Windeckern Ideen und Visionen
für ein lebenswertes, nachhaltiges
und klimaneutrales Leben im länd-
lichen Raum entwickelt.
Ein zentraler Punkt unserer Arbeit
ist das Einbringen des bürger-
schaftlichen Engagements, um den
Fortbestand des Bürger- und Kul-
turzentrums kabelmetal zu sichern
- damit weiterhin vor Ort ein brei-
tes Kulturangebot besteht. Und
wenn dann am Ende einer Lesung
eine lebhafte Diskussion mit den
AutorInnen geführt wird, wenn die
ZuhörerInnen lächelnd das Kon-
zert verlassen oder die Kinder stolz
ihre Teilnehmerurkunde in die Ka-
mera halten - dann hat sich für uns
die Arbeit und der Zeitaufwand
mehr als gelohnt.
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Einladung zur 27. „Döörper Weihnacht“
Bürgerverein Ruppichteroth e. V.
Eröffnung:Eröffnung:Eröffnung:Eröffnung:Eröffnung:
• Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 9. 9. 9. 9. 9. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,,

um 14 Uhr (Schorns um 14 Uhr (Schorns um 14 Uhr (Schorns um 14 Uhr (Schorns um 14 Uhr (Schorns TTTTTreppe)reppe)reppe)reppe)reppe)
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
• Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 9. 9. 9. 9. 9. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,,

14 bis 21 Uhr14 bis 21 Uhr14 bis 21 Uhr14 bis 21 Uhr14 bis 21 Uhr
• Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 10. 10. 10. 10. 10. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,,

11 bis 19 Uhr11 bis 19 Uhr11 bis 19 Uhr11 bis 19 Uhr11 bis 19 Uhr
Wir laden ein zur beliebten und ro-
mantischen „Döörper Weihnacht“.
Begonnen hat alles im Jahr 1995.
Nach vielen mehr oder weniger
gescheiterten Versuchen, in Rup-
pichteroth einen Weihnachts- oder
Martinsmarkt zu etablieren, ging
die Idee zu einem Markt mit neu-
em Konzept auf einen Kreis enga-
gierter Freunde um Wolfgang Stei-
mel und Friedrich Wilhelm „Pia“
Wirths zurück. Und in einer
damals rasanten Entwicklung
reichten die Holzhäuschen schon
im zweiten Jahr vom Burgplatz bis
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Honscheid Glas- und Fenstertechnik GmbH
Eitorfer Straße 4 -12  |  53809 Ruppichteroth  |  fenstertechnik@honscheid.de  |  Telefon 02295 5095

www.honscheid.de

Schützen Sie sich vor hohen 
Energiekosten durch moderne 
Fenster- und Türsysteme aus 
Kunststoff, Holz oder Alumi-
nium mit einer hochwertigen 
Dreifachwärmeschutz  -
verglasung – ökologisch sinn-
voll und staatlich gefördert!

Ihr Thomas Honscheid, 
Tischler und Glasermeister

VIELEN DANK
EINE SCHÖNE 
WEIHNACHTSZEIT
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Am Bacherbusch 1 . 53809 Ruppichteroth 
beratung@hawle-treppenlifte.de 
www.hawle-treppenlifte.de

HAWLE Treppenlifte kommen aus
eigener Entwicklung und Herstellung. 
Für Ihre Wohnsituation haben wir die 
passende Lösung! Wir liefern und 
montieren unsere Lifte selbst mit 
eigenen Servicetechnikern vor Ort 
und garantieren einen reibungslosen 
Kundendienst: schnell, kompetent 
und zuverlässig. Denn Ihre Zufrieden-
heit steht für uns an erster Stelle.

Ein HAWLE Treppenlift gibt Ihnen die 
nötige Beweglichkeit und ein Stück 
Lebensqualität zurück.

DIE RICHTIGE WAHL

Tel. 0800 - 9079400

Wir beraten 
Sie gern!

Wir wünschen Ihnen ein 
besinnliches Weihnachtsfest 

und für das neue Jahr   
Gesundheit, Glück und  

Zufriedenheit.
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zur evangelischen Kirche. Es ist
wirklich ebenso erstaunlich wie be-
wundernswert, dass dieser große,
ausschließlich von Ehrenamtlichen
organisierte Markt nun schon so
lange Bestand hat. Einige BVR’ler
sind inzwischen ganzjährig mit der
Organisation befasst.
Die „Döörper Weihnacht“ ist zum
Synonym geworden für Romantik,

vorweihnachtliche Adventszeit
und festliche Atmosphäre zwi-
schen den beiden Kirchen im Orts-
kern von Ruppichteroth.
Wie immer gibt es ein attraktives
Rahmenprogramm auf der Bühne
und in der katholischen Kirche.
Dabei bieten wir eine breite mu-
sikalische Palette von der Nut-
scheid Forest Pipe Band über Big

Band Sound bis hin zu Chören und
Orchestern aus unserer Region.
Der Markt beginnt an der katholi-
schen Kirche St. Severin, geht wei-
ter über den Kirchplatz, den Burg-
platz, die Burgstraße, entlang der
schön renovierten Fachwerkhäu-
ser, und zieht sich dann hin bis
zur evangelischen Kirche und dem
Platz an der „Alten Schule“, wo

sich die Bühne befindet.
Wir laden Sie ein zu einem beson-
deren Weihnachtsmarkt im histo-
rischen Ortskern von Ruppichte-
roth. Erleben Sie in einem stim-
mungsvollen und festlichen Rah-
men das NRW-Gold- und Bundes-
Silberdorf, unser lebens- und lie-
benswertes Ruppichteroth.
www.bv-ruppichteroth.de
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 08. Dezember 2023Freitag, 08. Dezember 2023Freitag, 08. Dezember 2023Freitag, 08. Dezember 2023Freitag, 08. Dezember 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
06.12.2023 um 10 Uhr06.12.2023 um 10 Uhr06.12.2023 um 10 Uhr06.12.2023 um 10 Uhr06.12.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig

Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an.
Tel. 0 22 42 - 96 98 364

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden
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Günstig bauen mit natürlichen Dämmstoffen

Natürliche Dämmstoffe schaffen ein gesundes WohnklimaNatürliche Dämmstoffe schaffen ein gesundes WohnklimaNatürliche Dämmstoffe schaffen ein gesundes WohnklimaNatürliche Dämmstoffe schaffen ein gesundes WohnklimaNatürliche Dämmstoffe schaffen ein gesundes Wohnklima
Foto: 6409 Biber Naturbaustoffhandel /ÖkoPlus AG /Foto: 6409 Biber Naturbaustoffhandel /ÖkoPlus AG /Foto: 6409 Biber Naturbaustoffhandel /ÖkoPlus AG /Foto: 6409 Biber Naturbaustoffhandel /ÖkoPlus AG /Foto: 6409 Biber Naturbaustoffhandel /ÖkoPlus AG /
BHW BausparkasseBHW BausparkasseBHW BausparkasseBHW BausparkasseBHW Bausparkasse

Bis 2030 sollen nach Plänen der
EU 35 Millionen Gebäude in
Deutschland grundlegend saniert
werden. Ein Problem: Viele Häu-
ser wurden mit Dämmstoffen ge-
baut, die nachweislich giftige Stof-
fe enthalten. Zeit, umzudenken.
Die als krebserregend eingestuf-
te Glaswolle beispielsweise wur-
de erst im Jahr 2000 verboten.
Beim Rückbau oder bei der Sa-
nierung von Altbauten besteht
das Risiko, mit den krank ma-
chenden Dämmstoffen in Kontakt
zu kommen. „Daher sollten Mo-
dernisierer nur spezielle Unter-
nehmen beauftragen, die zum
Beispiel Glaswolle fachgerecht
entsorgen“, rät Stefanie Binder
von der BHW Bausparkasse.
Aus Fehlern lernenAus Fehlern lernenAus Fehlern lernenAus Fehlern lernenAus Fehlern lernen
Mit 60 Prozent Marktanteil ist
der Einsatz konventioneller
Dämmstoffe wie Polystyrol (Sty-
ropor) oder Mineralwolle immer

noch hoch. Dabei kamen in den
vergangenen Jahrzehnten häu-
fig erdölbasierte Dämmstoffe
zum Einsatz, die nach heutiger
Erkenntnis kritisch zu bewer-
ten sind. Aufgrund ihrer Be-
handlung mit giftigen Flamm-
schutzmitteln gelten sie als
Sondermüll. „Wer klimafreund-
lich und damit auf lange Sicht
günstiger bauen möchte, sollte
natürliche Dämmstoffe verwen-
den“, rät Stefanie Binder von
der BHW Bausparkasse.
Der Umwelt zuliebe:Der Umwelt zuliebe:Der Umwelt zuliebe:Der Umwelt zuliebe:Der Umwelt zuliebe: Natur Natur Natur Natur Natur-----
dämmstoffedämmstoffedämmstoffedämmstoffedämmstoffe
Als Alternative bieten sich Holz-
faser, Hanf oder Zellulose an. Sie
besitzen hervorragende Dämm-
eigenschaften, sind langlebig,
wachsen nach und garantieren
ein gesundes Wohnklima. Auch
preislich können sie gut mithal-
ten: Die Materialkosten für eine
Dämmung aus Holzfaser bei-

spielsweise liegen bei 14 bis 18
Euro pro Quadratmeter, ein Qua-
dratmeter expandiertes Polysty-
rol (EPS) kostet rund 14 Euro.
Berücksichtigt man die indirek-
ten Kosten, die Dritten und der
Allgemeinheit durch Umweltschä-
den aufgebürdet werden, sind
natürliche Dämmstoffe sogar
deutlich günstiger. Denn sie scho-
nen wertvolle Ressourcen, kön-
nen gefahrlos entsorgt werden
und sind recycelbar.
(BHW)
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Berufe mit Glas
Vom Flachglastechnologen bis zum Wirtschaftsingenieur der Glastechnik
Glas an sich ist bereits ein span-
nendes Material. Noch viel aufre-
gender ist allerdings eine Ausbil-
dung im Glasbereich: Vom Flach-
glastechnologen über den Verfah-
rensmechaniker Glastechnik bis hin
zum Wirtschaftsingenieur Glastech-
nik reicht die Bandbreite - inklusive
guter Karrierechancen im jeweili-
gen Beruf. Es winken Top-Jobs in
einer echten Zukunftsbranche: der
Flachglasindustrie.
Kaum ein Berufsbild wurde so tief-
greifend modernisiert und den Be-
dürfnissen und Anforderungen in den

Betrieben angepasst, wie das des
Flachglasmechanikers. Aus ihm wur-
de mit dem „Flachglastechnologen“
ein zukunftsweisender Beruf, der
die technologische Entwicklung be-
züglich Automatisierung, Vernetzung
und Digitalisierung des innerbe-
trieblichen Material- und Waren-
flusses viel stärker berücksichtigt.
Das machtDas machtDas machtDas machtDas macht
der Flachglastechnologeder Flachglastechnologeder Flachglastechnologeder Flachglastechnologeder Flachglastechnologe
Der Flachglastechnologe stellt Glas-
platten für die unterschiedlichsten
Einsatzzwecke her. Diese werden
zum Beispiel für Möbel benötigt,

aber auch für Türen, für Spiegel oder
ganz klassisch für den Fenster- und
Türenbau sowie für die Fahrzeugin-
dustrie. „Zu den Aufgaben des
Flachglastechnologen zählt der Zu-
schnitt inklusive des Schleifens und
Polierens der Glaskanten sowie die
Herstellung des fertigen Produkts
mittels der Steuerung moderner Pro-
duktionsmaschinen“, erklärt der
Hauptgeschäftsführer des Bundes-
verbandes Flachglas (BF), Jochen
Grönegräs. Die Qualitätskontrolle
und die Instandhaltung der kom-
plexen Maschinen runden diesen

interessanten Beruf ab. „Neben
technischem Verständnis, einer um-
sichtigen Vorgehensweise und gro-
ßer Sorgfalt sollte Mathematik kein
Buch mit sieben Siegeln sein und
zwei linke Hände sind hier ebenfalls
fehl am Platze“, so Grönegräs. Der
anerkannte Ausbildungsberuf wird
in der Regel innerhalb von drei Jah-
ren im Rahmen einer dualen Aus-
bildung in der Industrie erlernt, das
heißt im Ausbildungsbetrieb und in
der Berufsschule. Eine bestimmte
Schulbildung ist nicht vorgeschrie-
ben, mindestens ein Hauptschulab-
schluss ist aber von Vorteil.
Eine Eine Eine Eine Eine Alternative:Alternative:Alternative:Alternative:Alternative:     VVVVVerfahrensme-erfahrensme-erfahrensme-erfahrensme-erfahrensme-
chaniker Glastechnikchaniker Glastechnikchaniker Glastechnikchaniker Glastechnikchaniker Glastechnik
Etwas andere Schwerpunkte setzt
der ebenfalls spannende Ausbil-
dungsberuf als „Verfahrensme-
chaniker Glastechnik“ in der
Flachglasindustrie. Hier erlernt
man die Bedienung von Anlagen
zum Glas schneiden sowie für die
Formung, für die Veredelung und
für die Bedruckung von Glas. Dazu
gehören auch der Umgang mit
Computerprogrammen, die mit
den für die Glasbearbeitung not-
wendigen Daten versorgt werden
müssen und die Qualitätskontrol-
le. „Diese Ausbildung dauert
ebenfalls in der Regel drei Jahre,
findet auf dualem Wege im Be-
trieb und in der Berufsschule statt
und setzt handwerkliches Ge-
schick, eine gute Beobachtungs-
gabe, Teamfähigkeit und Sorgfalt
voraus. Außerdem sollte ein Inte-
resse für Mathematik, Physik und
Chemie sowie für technische An-
lagen bestehen“, erklärt der BF-
Hauptgeschäftsführer. Auch hier
ist mindestens ein Hauptschulab-
schluss von Vorteil.
Last but not least:Last but not least:Last but not least:Last but not least:Last but not least:     Wirtschaftsin-Wirtschaftsin-Wirtschaftsin-Wirtschaftsin-Wirtschaftsin-
genieur Glastechnikgenieur Glastechnikgenieur Glastechnikgenieur Glastechnikgenieur Glastechnik
Als dualer Studiengang angelegt,
bietet die Ausbildung zum Wirt-
schaftsingenieur Glastechnik per-
fekte Aufstiegschancen für diejeni-
gen, die nach der normalen Ausbil-
dung noch weitermachen wollen.
„Der Bachelor-Studiengang mit der
Fachrichtung Glastechnik soll die
Studierenden im Werk und an der
Fachhochschule auf eine spätere
Tätigkeit in der Glasindustrie vor-
bereiten, und zwar mit der Orien-
tierung auf die Optimierung von
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Die wohl farbenfroheste Ausbildung der Welt
Spezialisten in der Lack- und Druckfarbenindustrie haben glänzende Perspektiven

Fertigungsanlagen sowie der Pro-
duktionssteuerung und -überwa-
chung“, so Grönegräs. Dazu kom-
me die eigenständige Durchführung

von Projekten, die Konzeption und
Entwicklung von kundenspezifi-
schen Produktanforderungen, der
technische Einkauf und die Materi-

alwirtschaft. „Das Studium dauert
sechs Semester, danach steht einer
Laufbahn als Nachwuchsführungs-
kraft in der Flachglasindustrie nichts

Was kann es Schöneres geben als
eine Ausbildung in einem Berufs-
feld, das unseren Alltag und unser
Umfeld bunt und lebenswert
macht? Bei dem man an der Ent-
wicklung und Herstellung von Pro-
dukten beteiligt ist, die für die
Gestaltung unserer Lebenswelt
und den Schutz alltäglicher Ge-
brauchsgegenstände unentbehr-
lich sind? Wer daran Spaß und ein
Faible für Naturwissenschaften und
Technik hat und eine Ausbildung
sucht, die Sicherheit und glänzen-
de berufliche Perspektiven bietet,
sollte sich das Ausbildungsange-
bot der Unternehmen der Lack-
und Druckfarbenindustrie genauer

anschauen. Denn eine Ausbildung
als Lacklaborant/in, aber auch als
Chemikant/in oder Produktions-
fachkraft Chemie in der wohl far-
benfrohesten Industriebranche ist
abwechslungsreich, modern und
zukunftsorientiert. „Zudem sind
gut ausgebildete Fachkräfte in den
vielseitigen Berufen auf dem Ar-
beitsmarkt, insbesondere in der
Lack- und Druckfarbenindustrie,
sehr gefragt“, erklärt Michael
Bross, Geschäftsführer des Deut-
schen Lackinstituts in Frankfurt.
Mehr Farbe im LebenMehr Farbe im LebenMehr Farbe im LebenMehr Farbe im LebenMehr Farbe im Leben
Die Ausbildung als Lacklaborant/in
ist bunt und abwechslungsreich.
Denn anders als in vielen anderen

Berufen ist man an allen Phasen der
Entwicklung und Herstellung eines
Produkts beteiligt. Ob bei der Pro-
duktion einer Wand- oder Druckfar-
be oder der Entwicklung eines neu-
en Autolacks: Als Lacklaborant/in
prüft man unter anderem Rohstoffe,
bringt Ideen in die Entwicklung ei-
nes Produkts ein, testet Lackrezep-
turen und prüft am Ende die Qualität
und die Farbtongenauigkeit der pro-
duzierten Farben. Deshalb sind in
diesem Beruf ein gutes Farbsehver-
mögen, gute Beobachtungsgabe und
die Bereitschaft zur Teamarbeit ge-
fragt. Neben einem guten Realschul-
abschluss oder Abitur sind Interesse
an Naturwissenschaften und Tech-

nik die Grundvoraussetzungen für
einen erfolgreichen Berufsweg. Mit
der abgeschlossenen Ausbildung als
Lacklaborant/in ist das Ende der Kar-
riereleiter noch nicht erreicht. Mit
einer Weiterbildung zum Lacktech-
niker/in oder einem Studium mit dem
Abschluss Lackingenieur/in steht ei-
nem beruflichen Aufstieg zum Labor-
leiter oder Entwicklungschef nichts
im Wege. Glänzende berufliche Per-
spektiven also. Ausführliche Informa-
tionen über die entsprechende Be-
rufsbilder, freie Ausbildungsplätze
sowie Hinweise zum Lackingenieur-
Studium finden Interessierte unter
www.lacklaborant.de.
(akz-o)

mehr im Wege“, so Grönegräs ab-
schließend zu den zahlreichen Aus-
bildungsmöglichkeiten in einer hoch
spannenden Branche. (BF/DS)
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Freitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. Dezember
Herz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-Apotheke
Markt 3, 53783 Eitorf, 02243/2214

Samstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. Dezember
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck (Dattenfeld), 02292/2340

Sonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. Dezember
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bahnhofstr. 1, 53783 Eitorf, 02243/2894

Montag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. Dezember
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstr. 25, 51570 Windeck (Rosbach), 02292/5058

Dienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. Dezember
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Am Markt 7, 53783 Eitorf, 02243/80088

Mittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. Dezember
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstr. 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Donnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. Dezember
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Siegtalstr. 34, 51570 Windeck (Herchen), 02243/2503

Freitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. Dezember
Herz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-Apotheke
Markt 3, 53783 Eitorf, 02243/2214

Samstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. Dezember
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck (Dattenfeld), 02292/2340

Sonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. Dezember
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Alle Angaben ohne Gewähr
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